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sie sich aus den Sporen noch immer wiederziierzengen und so den

klassischen Standort behaupten zu wollen. Im Jahre 1864 waren

die wenigen Pflanzen, welche ich fand und so viel als möglich

schonte, junge; 1865 traf ich etwa acht bis zehn Pflänzchen an;

ganz oben an einer fast unzugänglichen Stelle jedoch auch noch

eine alte, sehr kräftige Staude.

Schliesslich bemerke ich, dass ich auch in der Entfernung von

30— 40 Schritten von der Fumarole, Eäschen, und zwar fruktifi-

cirende, des Trematodon Sohnsii angetroffen habe. Dieselben waren

jedoch hier, dem Einflüsse der vulkanischen Hitze schon ziemlich

entrückt, nur spärlich, klein und kümmerlich.

Flora von Barby imd Zerfest

Ein Verzeichniss der um Barby und Zerbst

vorkommenden Gefösspflanzen.

Mit Benutzung von Beiträgen von W. Ro.senbaum und E. Fiele

bearbeitet von

W. Rother.

Aus dem Nachlass des verstorbenen W. Rosen bäum ging

der Redaction dieser Blätter ein Manuscript zu, mit der Ueberschrlft

„Verzeichniss wildwachsender Pflanzen, welche in der Umgebung
von Zerbst theils durch die Cultur, theils durch andere weniger

nachweißliche Localverhältnisse, entweder verschwunden sind, ihren

Standort gewechselt haben, noch nicht verzeichnet waren, oder erst

aufgetreten sind" von W. Rosenbaum.

Da diese Arbeit in ihrer vorliegenden Form zum Druck in

iu diesen Blättern sich nicht recht eignete, überhaupt auch die

Zerbster von der Barbyer Flora, wegen ihres gegenseitigen Eiu-

grcifens, nicht gut getrennt werden konnte, so erging von der Re-

daktion an mich (bis Ocsucli ein kritiscliCK Verzeichniss der im

(nur etwas im Ost erweiterten) Gebiete der Scliollersclien Flora

vorkommenden Gefiisspflanzcn mit Benutzung dieses Materials, zu

dem Herr E. Fick noch bcmerkcnswerllie Mittli(!ilung(;n iilicr die

im eUülichon Theile des Gebiets vorkommenden I'flan/.cn rrcnuidiichst
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geliefert hatte, zusammenzustellen. Dies die Veranlassung zur Ent-

stehung dieser Arbeit.

Obgleich durch Dr. P. A s c h e r s o n's Flora der Provinz Bran-

denburg etc. 3. Abtheilung und die Nachträge in diesen Verhand-

lungen alles Wissenswerthe mit grösster Genauigkeit festgestellt

ist, so gereicht es mir doch zum besondern Vergnügen, meine auf

30 Jahren beruhenden Beobachtungen und Prüfung der Scholler-

schen Angaben diesem Verzeichnisse beifügen zu können. Ein Zeit-

raum von fast hundert Jahren berechtigt uns, besonders in einer

Gegend, wo die Cultur ununterbrochen thätig ist, zu der Annahme,

dass grosse Veränderungen vor sich gegangen sein müssten und

doch sind es auffallender Weise nur 28 Pflanzen, welche gegen

damals vermisst werden und von denen einige vielleicht wieder auf-

gefunden werden können. Dagegen steht die grosse Anzahl der

neu hinzugekommenen in keinem Verhältniss.

In Betreff der geognostischen Beschaffenheit und der übrigen

Verhältnisse des Gebiets verweise ich auf Dr. P. Aschersons Flora

und auf Schollers Vorrede zu seinem Supplement.

Die gebrauchten Abkürzungen sind:

A. Dr. P. Aschersons Flora der Provinz Brandenburg etc.

3. Abtheilung.')

E. W. Rosenbaum, weil. Kreis-Thierarzt zu Zerbst.

Seh. Flora Barbiensis von Friedr. Adam Scholler 1775 und

Supplementum 1787.

Z. Zerbst.

* cultivirte und

t verwilderte Pflanze.

PHANEROGAMAE.

I. Angiospermae.

A. DICOTYXEDONES.

1. Ranunculaceae Juss. 1. Clematis L. 1. recta L. Rechtes

Eibufer gegen Tochheim. Breitenhagener und Diebziger Busch!

Z. Steckbyer Busch. R.

S. Thalictrum Tourn. 2. fiexuosum Bernh. Wartenberge! Zenser

Berge; Spitze Berg bei Salza; Frohsesche Berge A. rechtes Saal-

ufer Gross-Rosenburg gegenüber! Die Pflanze erscheint hier in 2

Formen, der Hügelform 1—2 ' hoch, Th. coUinum Wallr., und einer

1) Die Quellen der angeführten Angaben sind dort zu finden. Red,
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grösseren bis 4' hoben an den Flussuferu, mit rundlichen, neben

keilförmigen Blättchen. Zu letzterer gehört Tli. minus Seh. „hin-

ter Monplaisir gegen die Elbe" nnd Avahrscheinlieh auch Th.

flexuosum ß majus Koch nach A. ,, Schönebeck: Wolfskehlenbu8ch".

3. aiKjustifoliwn Jacq. Bu.==ch bei Diebzig, Hreitenhagen und Kl.

Eoseitburg I Wiesen zwis.^'hen Gr. Rosenburg und Breitenhngcn!

Ziegelei bei Kl. Eosenburgl Rajoch! Z. Steutz; Steckby K.

4. flavum L. Wiesen nicht selten.

3. Pulsatilla Towvn. ö. vulgaris '^l\\\. Diebziger Busch! Friederiken-

bergl Z. Militairschiessplatji ; Butterberg; am Göbel^^c]^en Wege
R. a. pratensis Mill. Diebziger lausch! Wedeuborg bei Roscuburg!

Mühlinger. Froh-^esche Berge!

4k.- Anemone Tourn. 7. neniorosa L. häufig. 8. ranunculoides L. wie

vorige und mit ihr. 9. sylvestris L. Hecklinger Busch! frülier.

5. Adonis Dill. lU. aestivulis L. zerstreut: zwischen Döbeu und

Eggersdort'! Hummel^;berg ! Stassf'urt! ß citrina Hott'm. mit der

Hauptart. 11. flammea Jacq. eingeführt und unbeständig. 12. ver-

nalis L. Hügel hinter Westerhüsen! früher. Hinter Hecklingen

!

U'id gegen Börnicke!

O. ^fJJO^surus Knaut. 13. niivinuis L.

J. Ranunculus L. 14. aquatilis L. 15. divaricatus Schrk. 16. Flam-

mula L. 17. Lingua L. zerstreut: Gödnitz Seh. Badetzer Teich

A. Rajoch! Z. vor dem Butterberge; hinter der neuen Mühle R.

18. illyriciis L. jetzt selten, früher häufiger: Hummelsberg! Froh-

sesche Berge! Stassfnrt: Ochsenberge früher! Enteuberg bei

Atheiislebeu! 19. auricomus L. "iU. acer Li. 21. puLijantkciniLs L.

Wiesen ziemlich häufig. 22. repens L. 23. hulhosus L. 24. sardous

C'rlz. Rosenburg hinter dem Hospital! Rajoch! Salze: nördliche

Seite des Gradirwerks! Z. vor dem Heidethor; bei Jütrichau A.

2.0. arvensis L. 26. sceleralus L. 27. Ficaria L.

8. C'altha L. 28. palustris L.

9- TrolHuji L. 29. eurrtpaeus L. Z. Gemeindewiesen bei Polensko

Seh., wo tiessen Vorkommen noch jetzt von R. bestätigt wird.

lO. Sigella Tourn. 3U. arvemia L. zerstreut: Wartenberge! Müh-

linger, Zenser, Frohscsche Berge! Z. zwischen Friedriclisholz

und Eicliholz A. ; vor Blas R.

flfl. Ddpliinium Tourn. 31. (Junstiliila L.

2. Nymp haeaceae D. C. 118. Ngvqihaea L. 32. niha \j. LI'kUIc-

ritzl zwiHclien Tochlieim und Steutz! Badetzir Ti ich!

13. Siiphar Sm. 33. luteum Sm. häufig.

'.'). Pftpavcraccae I). C. 14. J'opavcr 'l'niirn. 'M. ArgimoncL.

häufig. 3.'). hybridum L. von Seh. zwischen Giiadau iiml Dölien

V«;ihan<l1. <l. bot. Verein« f. Un.ri'l VII 'A
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angegeben, jetzt nicht mehr. In neuerer Zeit nur in 1 Exempl.

von Schneider bei Kalbe und von Hornung bei Rathmannsdorf

in Menge gefunden. Jedenfalls mit fremdem Saamen eingeführt.

36. Rhoeas L. 37. dubium L. nicht selten.

15. Chelidoiiium Tourn. 38. majus L.

4. Fumariaceae D. C. Iß. Corydalis Vent. 39. cava Schw. u.

K. Saalbüsche oberhalb Kalbe A. ßosenburger Busch! sehr häu-

fig; Werkleitzer Busch! Z. Grasgärten vor dem Ankuhn früher

R. 40. intermedia Merat. nicht so häufig: im Busche beim Forst-

hause Tochheim! Z. an der Stadtmauer vor dem Heidethor R.

41. pumila Rchb. Fumaria bulbosa intermedia Seh. suppl. 359.

zwischen Tochheim und der Poleimühle! im Hecklinger Busch

früher! f lutea D.C. Z. Schlossgarten; Jütrichau an der Chaussee-

brücke A.

ll. Fumaria Tourn. 42. officinalis L. 43. Vaillantii Lois. nicht

selten: Aecker gegen Kalbe! bei Werkleitz! Döben! Stassfurt!

t capreolata L. Barby im Garten des ehemaligen Herrnhuterse-

minars als lästiges Unkraut, seit 30 Jahren beobachtet ! Gnadau

!

5. Crucif erae D. C. 18. Nasturtium R. Br. 44. officinale R. Br.

beim sauern Zeitz A., im Graben am Gradirwerk bei Salze ! Z.

Butterdamm, und an der Strasse nach Tröbuitz A. 45. austriacum

Crtz. in einzelnen Gruppen dem Laufe der Elbe entlang: Acken:

Werder Fick. Breitenhagen am Busch! Hopplake bei Grüneberg

A. geht bis Magdeburg! hinab. 46. armoracioides Tausch. Brei-

tenhagen im Busch! 47. amphibium R. Br. Die Form auriculatum

D. C. : Breitenhagen am Eibdamm! 48. pyrenaicum'Si. Br. Acken:

Anger am Mausegraben Fick! zwischen Acken und Lödderitz!

Wedenberge bei Rosenburg! Wiesen beiRajoch! hier in grösster

Menge; Saalhorn, Grünewalde A. bis Magdeburg! hinabgehend.

49. sylvestre R. Br. 50. anceps Rchb. riparium Wallr. ! Breiten-

hagen: Eibufer! 51. palustre D. C. häufig.

lO. Barbarea R. Br. 52. vulgaris R. Br. Wiesen, Dämme, Wälder

ziemlich häufig. Die Varietät arcuata Rchb. an Dämmen bei Brei-

tenhagen! 53. striata Andrzj. Damm vor Tochheim! Breitenhage-

ner Busch! Rajoch! Z. Eibufer bei Steutz R.

^O. Turritis Dill. 54. glabra L. Lödderitzer und Breitenhagener

Busch!

Äl. Arabis L. 55. Gerardi Bess. Kl. Rosenburg: Busch! sparsam.

Diebziger Busch nördliche Seite! häufig. Schönebeck: Pflanzgar-

ten im Busch; Grünewalde A. Hierher möchte Turritis hirsuta

Seh. gehören. 56. hirsuta Scop. seltener als vorige: Döben A.

Friederikenberg! 57. Halleri L. Buschige, feuchte Stellen der
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E!be folgend: Ackeu: Werder; Damm vor dem Elbfhor Fick;

zwischen Steckby und Lödderitz Seh., Breiteuhagener BuscL!

(als nördlichster Punkt Magdeburg: auf dem Werder! gefunden).

^18. Cardamine Li. 58. impaiiens Li. Ackeu: Unterbusch Fick. Brei-

teuhagener Busch! bei Tochheim und Grüneberg Seh., Grüne-

walde I 59. parviflora L. selten: Grünewalde; Kreuzhorst A. Von

Seh. ,,iiber Lödderitz nach Ackeu zu'' angegeben, hier aber

nicht aufgefjundeu. 60. hirsuta Li. und zwar die Form midticaulis

Hoppe: Grü^iwalde! zwischen Elbenau und Randau viel ! dl. pra-

tensis L. 62. amara L. Poleimühle! Gödnitz A. Z. am Butter-

damm: an der Eisengiesserei und Tröbnitzer Strasse R.

183- Sisi/mbriuin Li. 63. ojjicinale Scop. 64. Sophia L. 65. Thalianum

Gay und Monn. — S. Loeselii L. v. Seh. bei Grünewalde und auf

der Sandbank über dem Eibwerder angegeben, möchte daselbst

als nicht geeigneten Oertlichkeiten vergeblich zu suchen sein.

18-4. Alliaria Rupp. 66. officinalis Andrzj.

^5. Erijsimuni L. 67. cheiranthoides L. häufig. 68. Meraciifolium L.

fl. suec. zwischen Kämeritz und Poleimühle A., Breiteuhagener

Busch! sehr viel; an der Saale bei Gr. Roseuburg! vereinzelt;

Acken : Werder, vor dem Burgthor Fick. Erys. Orientale R. Br.

von Seh. (unter Brassica) auf der Sandbank hinter dem Eibwer-

der aufgeführt kann nur als eine vorübergegangene Erscheinung

betrachtet werden. Die; nicht geeignete Oertlichkeit lässt die

Richtigkeit der Angabe bezweifeln.

^©. Brassica L. * oleracea L. f Rapa L. hierher Br. campestris

L. Seh. als verwilderte Pflanze, f Napus L. 69. nir/ra Koch an

den Saalufern in grösster Menge.

^7. Sinapis Tourn. 70. arvensis Li. f alba L. seltner gebaut und

verwildert.

188. Diplotaxis D. C. 71. muralis D. C. Salze: Südseite des Gradir-

werks Torges.

189. Alyssum L. 72. montanum L. Hohes Eibufer südlich von

Tochheim! Pretzin A. Anhöhen bei Zcns Seh., ob noch jetztV

73. calydnum L. Wartenberge! Hummel.sbcrg! Frohseschc Berge!

Z. an der CiiausKCC nach Tochheim A., Abhänge zwi.'ichen Steutz

und Rictzmeck R.

30. B):rltroa DC 74. incana DC. liäufig.

31. Eropkila DC. 75, verna E. Mey.

39. C'oi-hleariu Tourn. 76. Anaoracia L. Cyprcn.i A.; lioscnburg

:

Saalufer! Z. am Nutliewall zwiachen der AnlailniHciien und Breitc-

fttrHHMcu-Mühlc R.

33. Camelina Crtz. 77. juiuiocarj/a Audizj. Wuiti:iilj('rgt;! Huinnjcls

3*
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berg ! Gritzehiie ! Eosenburg : Saalufer ! 78. sativa Ctrz. auf

Aeckern und gebaut. 79. dentata Pers. weniger häufig: Heck-

lingen ! Frohse! zwischen Nieder- und Hohen-Lepte; nördlich

von Gödnitz A.

34. Thlaspi Dill. 80. arvense L. 81. perfoliatum L. „sandige Aecker

hinter Walternienburg nach Göhren zu, und an Dämmen bei den

Wiesen vor Güterglück, gegen die Zerbster Strasse" Seh. ; in

neuerer Zeit nicht gefunden, aber auch nicht gesucht. 82. alpestre

L.. TM. montanum Seh. Grasige Stellen im Breitenh'agener Busch!

Lödderitz auf dem alten Friedhof! am, Eibdamm gegen Acken!

auch daselbst am Hasselberg im Unterbusch Fick. Nördlich bis

Ranies Seh.

3d- Teesdalea R. Br. 83. nudicmdis E. Br. Sandfelder, Kiefern-

wälder nicht selten.

36- Biscidella L. 84. laevigata L. B. coronopifolia Seh. hohes Eib-

ufer südlich von Tochheim ! Gödnitz Seh. A., zwischen Plötzky

und Pretzin A.; am südlichen Eande der Fichten östlich von

Walternienburg E.

3'?. Lepidium L. 85. Draba L. Aecker. Wegränder selten : Salze

südlich vom Gradirvrork! in den Anlagen bei Elmen ; nördlich

von Frohse A. 86. campestre E. Br. selten: gegen Nuthe am

Wege nach Z. Seh.; Plötzky hinter dem Kesselteich A. 87. ru-

derale L. Hierher gehört auch L. Iberis Seh., wenn Blumen-

blätter vorhanden.

38. Capsella Medik. 88. hursa pastoris Mnch. 89. procumbens Fr.

am Gradirwerk bei Gr. Salze! zwischen Stassfurt und Heck-

lingen! Eathmannsdorf!

39. Coronopus Hall. 90. Ruellii All. Im Alluvium und Flötz ge-

mein, Diluvium selten. Z. scheint hier zu fehlen.

Isatis L. ftinctoria L. eingeführt und unbeständig: Frohsesche

Berge unter Esparsette! 1861. Eisenbahngräben nördlich von

Gnadau! 1862 viel.

40. Neslea Desv. 91. pannicidata Desv. zerstreut: Patzetz ! Gna-

dau ; Dornburg A. ; Hecklingen

!

41. Rapistrum Boesh. 92. perenne A\\. Wartenberge! Frohsesche

Berge! bei Hecklingen!

4Ä. Raplianistrum Tourn. 93. arvense Wallr.

6. CistaceaeDunal. 43. Helianthemum Tourn. 94. Chamae-

cistus Mill. hohes Eibufer südlich von Tochheim! Z. auf der

grossen Wiese am Wege nach der neuen Mühle früher E.

7. Violaceae DC. 44. Viola Tourn. ^b. palustris L. bei der

Poleimühle! Dornburg; Pretzin A. Z. Butterdamm E., Jütrichau
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A. 96. hirta L. ziemlich verbreitet. 97. odorata L. häufig.

98. canina L. iu 2 Formen: « ericetorum Schrad. saudige Stellen

bei Tochheim! Poleimühle! und ß. lucorum Rchb. im Gebüsch

bei Rajochl Diebziger Busch! 99. silvaticaYx. Busch bei Roseu-

burg! Breitenhageu ! Tochheim! ß. Riviniana Rchb. Breiten-

hagener Busch! t^. arenaria DC. Friederikenberg! Frohsesche

Berge A. ; Westerhüser Berge ! Hecklingen ! 100. pi-atensis MK.
ziemlich verbreitet: grosse Wiese gegen die Saale! zwischen

Rosenburg und Breiteuhagen! gegen Lödderitz! Rajoch! 101.

stagnina Kit. feuchte Wiesen : Rosenburg bei den Wedeubergeu!

Rajoch ! bei Friederikenberg eine Form mit weissen Blumen.

Obgleich mit 100 in naher Verwandtschaft, glaubte ich doch der

verschiedenartigen Tracht wegen beide gesondert aufführen zu

sollen. 102. elalior Fries. V. montana Seh. Eibufer bei Glinde!

Rosenburger und Werkleitzer Busch! 103. tricolor L. «. vul-

garis K. ß. arvensis Murr, häufig.

8. Resedaceae D. C. 4:5. Reseda L. 104. lutea L. Warten-

berge I Zeuser, Mühlinger und Frohsesche Berge! Gr.-Rosenburg:

Saal^amm! hier angeschwemmt. 105. Luteola L., Saalufer bei

Kl.-Roseuburg! Werkleitzer Plan! hinter Mouplaisir!

9. Droseraceae D. C. 46. Drosera L. 106. roiundifolia L.

Poleimühle! Kesselteich bei Pretzin A. Z. Butterdamm A. ; zwi-

schen der Strinumer und neuen Mühle R.

47. Parnassia Tourn. 107. palustris L. Poleimühle! zwischen

Friederikeuberg und Badetz Seh. Döben 5 Zens A. Z. Vogel-

heerd; Bone; Töppel R.

10. Polygalaceae Juss. 48. Pohjyala L. 108. vidgaris L.

109. comosa Schk. P''rohsesche Berge! Ochsenberge bei Heck-

lingen ! früher. Z. Wiesenmühle, vor den ,,nassen Wiesen", Wie-

sen hinter Eichholz R.

11. Silenaceae D. C. 40. Gypsopldla L. 110. muralis L.

Aecker gegen Zeitz Seh., bei Rosenburg! im Breitenhagener

Busch

!

AO. Tunica Scop. lll. j'roli/era Scop. Gr.-Rosenburg: am Fähr-

bausc! seit Seh.; bei Gritzehne an der Eisenbahn gegen Gna-

dau A.

AI. DianthuH L. 112. Armeria L. zerstreut: Gr.-I{os(!nburger

BiiHch an der SceHcite! lireitenliagener Busch! 11.'}. Carthuaia-

norum L. 114. äelloidcH L. IIO. siipcrbus h. liier Hclten : zwischen

Friederikenberg und Badetz Seh. Z. Friedricljuliolz Seh. R.

(D<;8Hau beim Ackencclien Thorliausc!) CD. caeaiua Sm. D. plu-

muriuH Seh. „ad prata in daiudia bei ücez" wieder aufzuiiuchcn !)
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518. Saponaria L, 116. officinalis L. Saal- und beide Eibufer

Ij^äufig.

33. Vaccaria Medik. 117. segetalis Gke. selten und unbeständig:

Döben! Mühlinger, Zenser Berge; Felgeleben A. Atzendorf ! aber

nur vereinzelt.

54. Cucubalus Tourn. 118. bacciferus L. beim Saalhorn; Toch-

heim über der Elbe! Eosenburg beim Hospital! am Tornitzer

Dammhause

!

55- Viscaria Riv. 119. vulgaris Rölil. Diebziger Busch! Z. Fried-

richsholz links vom Hauptweg Seh. R.

50. Silene L. 120. venosa Aschs. 121. nutans L. Z. Friedrichs-

holz! 122. Otites Sm. nicht selten.

5'S. Melandryum Roehl. 123. alhum Gke. 124. rvhrum Gke. in

den Büschen an der Saale uud Elbe sehr häufig. Weissblühend

im Di» uziger Busche! Z. rechtes Nutheufer oberhalb der Blumen-

mühle K. 125. noctiflorum Fr. Im Alluvium und Flötz häufige

scheint im Diluv. zu fehlen.

58. Coronaria L. 126. flos cuculi A. Br.

50. Ägrostemma L. 127. Githago L.

12. Alsinaceae D, C. 60. Spergula L. 128. arvensis L. « vul-

garis Boenn. auf Aeckern häufig, ß sativa Boenn. gebaut. 129.

vernalis W. Sp. pentandra Seh. sandige Orte: Tochheim! Frie-

derikenberg! Z. auf dem Breitestrassenthor-Felde R.

64. Spergularia Cambess. 130. segetalis Fenzl. selten und zweifel-

haft: bei Hecklingen früher von Hör nun g gefunden. 131. cam-

pestris Aschs. 132. salina Presl. Salze: am Gradirwerk! Sool-

graben! Stassfurt gegen Hecklingen! 133. media Gke. an

denselben Stellen und häufiger.

63. Älsine Wahlenb. 134. viscosa Schreb. sehr zerstreut : Sohlsche

Berge A. zwischen Stassfurt und Hecklingen Schatz.

63. Sagina L. 135. procumbens L. 136. maritima Don. Gr.-Salze:

an der Nordwestseite des Gradirwerks 1862 von Torges ge-

funden. 137. nodosa Fenzl. Badetzer Teich! Dornburg A. ; Wie-

sen bei Hecklingen

!

6A. Moehringia L. 138. trinervia Clairv.

65. Arenaria Rupp. 139. serpyllifolia L.

66. Holosteum L. 140. umbellatum L.

6'«'. Stellaria L. 141. nemorum L. im Busche bei Grünberg Seh.,

zweifelhaft. 142. media Vill. 143. Holostea L. Breitenhagener

Busch! zwischen Tochheim und Poleimühle! Z. Friedrichsholz!

144, glauca With. zwischen Rosenburg und Breitenhagen ; Rosen-
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biirg Klinswiese und anderwärts häufig. Die Variet. mit Blumen-

blättern von nur der Länge des Kelchs : Rosenburg bei den

Wedeubergen ! 145. graminea L. 146. uliginosa Mm-r. im Allu-

vium fehlend. Zwischen Poleimühle und Kämeritz A., zwischen

letzterem und TochheimI Gödnitz; Dornburg; Pretzin A. Z. am
Wege nach Tröbuitz A.

68. Cerastiuin Dill. 147. glomeratum Thuill. C. viilgatum Seh. am
Eibdamm bei Barby! Saaldamm und Seegarten bei Gr.-Rosen-

burg! Dornburg A. 148. semidecandrum L. 149. triviale Lk.

C. viscosum Seh. 150. arvense L.

OO. Mcdachiiim Fr. 151. aquaticum Fr.

13. Elatiuaceae Cambess. 'SO. Elatine L. 152. Aisinastrum

L. Sümpfe westlich von Breitenhagen I bei Lödderitz vor dem

Eichenkamp früher!

14. Linaceae D. C. "Ji. Linum L. •\ usitatissimum L. gebaut

und verwildert. 153. catharticum L. feuchte Wiesen häufig.

118. Radiola Dill. 154. multiflora Aschs. zwischen Kämeritz und

Badetz; zwischen Dornburg und Pretzin A.

15. M»alvaceae R. Br. '33. Malva L. 155. Alcea L. zwischen

Ronnei und Tochheim A., am Damm südlich von Breitenhagen!

Schönebeck: neben der alten Fähre; Kapitelbusch A. Z. im

Schlossgarten R. (oh wild?) — M. fastigiata Cav. am Damm
südlich von Breitenhagen! mit der Hauptart. 156. silvestris L.

157. vulgaris Fr. 158. borealis Wnllm. mit voriger: Zeitz! Gna-

dau! zwischen B.irby und Werkleitzl Gr.-Rosenburg! Rajoch! Z.

Bei der Spitalschäferei R.

74. Althaea L. 151». officinalis L. zwischen Rosenburg und Toch-

heim! Badet/.er Teich! Döben A.; Schönebeck: Bullenwiesc A.

zwinchi-n Stassfurt und Rathmannsdorf ! Z. Graben vor Nuthe;

vor Kämerifz R.

7Ä. Lavattra L. IGU. thuringiaca L. Gr.-Rosenbnrg an der Fähre!

Saahifer bei Gr.-Rosenijurg! WerUhützer Busch! Schönebeck:

Grünewalde A.; am Gäiisefurter Busch!

Tiliaccae Juss. Tilia L. * nbaifolia Scop. ß inlermedia DC.
* jAatyphjjUa S<-o|i. angtpfianzt und im Gebiet nicht einhoi-

mi«ch.

16. il y p er i cue e a !• D. C. 70. Hyjicricam L. \%\. perforatnm

I-.. 162. tetraplernni Fr. I'oleimülile ! Badetz! zwischen Dornburg

und Pretzin; Plötzky A. Z. Wiesen zwischen der Strinumcr und

ntfucn Mübl«-; (irabcn an df-r Tocliheimer StiasKC K, 163. t/ua-

drangulum L. r-hlt im .Saal- und Eibgebiet. Z. im östliclien
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Theile des Friedrichsholzes; an der Nuthe zwischen dem Kuh-
berge und Lindau R. 164. humifusum L. Gr.-Eosenburg Seh.,

hier seit 20 Jahren verschwunden. 165. hirsutum L. Saal- und

Eibbüsche häufig.

17. Aceraceae D. C. ^7. Acer L. * Pseudo-Flatanus h . *pla-

tanoides L. beide gepflanzt, z. B. Rosenburger und Lödderitzer

Busch. 166. campestre L. Saal- und Eibbüsche.

Hippocastanaceae DC. Aesculus L. * Hippocastanum L.

Vitäceae Juss. Ampelopsis Miehaux * quinquefolia R. und

Seh. Vitis L. *vinifera L.

18. Geraniaceae L. '?§. Geranium L. 167. praiense L. Im
Saal- und Eibgebiet nicht sparsam; scheint bei Z. zu fehlen.

sylvaticum L. von Seh. bei Flötz angegeben scheint sehr zweifel-

haft. 168. palustre L. bei der Poleimühle! Z. zwischen der Busch-

und Strinumer Mühle, am Nuthewall R. 169. sanguineum L.

Zerbst : Friedi-ichsholz seit Seh. \pyrenaicum L. Wegränder, auch

in den Strassen von Gnadau! 170. pusillum L, G. rotundifolium

Seh. 171. dissectum "Li. bei Ronnei ! Ackerränder westlich von

Breitenhagen! bei Werkleitz! Kolphus, Zeitz A. Z. in der Nähe

des Schützenhauses E. 172. eolumbinum L. sehr zerstreut: War-

tenberge! zwischen Dornburg und Pretzin Seh. Z. auf Aeckern

und am Graben vor Nuthe R. 173. molle L. nicht selten. '\ di-

varicatum Ehrh. Barby: Gartenunkraut! 174. Robertianum L.

'S©. Erodium L'Hei'it. 175. cicutarium L'Herit.

19. Balsaminaceae Rieh. 80. Impatiens Riv. 176. noli tan-

gere L. Rosenburger Busch! früher; Poleimühle! zwischen Pretzin

und Dornburg A. Z. Schlossgarten hinter dem neuen Gewächs-

hause ; Friedrichsholz; Ufer der grossen Nuthe R.

20. Oxalidaceae DC. 81. Oxalis L. 177. acetosella L. beider

Poleimühle! Z. Butterdamm E. 178. stricta L.

Terebinthaceae DC. Rhus Tourn. *typhina L.

21. Celastraceae R. Br. 83. Evonymus Tourn. 112. europaea

L. Gebüsche, häufig.

22. Rhamnaceae Juss. 83. Rhamnus Tourn. 180. caihar-

tica L. an den Ufern der Saale und Elbe.

8-4. Frangula Tourn. 181. Alnus Mill. Diebziger Busch! an der

Poleimühle! Friederikenberger Busch!

23. Papilionatae L. 85. ÄaroifAamwws Wimm. 182. scoparius

Koch Stassfurt: Tannenbusch bei Hohen-Erxleben ! zwischen

Tochheim und Poleimühle! Leitzkau! Z. Dessauer Chaussee hinter

Jüti-ichau; hinter der Zollmühle und in allen Heiden R.

80. Genista L. 183. pilosa L. zwischen Pretzin und Gommern Seh.
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A. zwischen Pretziu und Dornburg; Plötzky; Frohsesche Berge

A. : hohes Eibufer bei Toehheim! Z. Friedrichsbolz links vom

Hanptwege E. 184. iinctoria L. Wiesen, Gebüsche häufig.

185. germanica L. Busch bei Friedei-ikeuberg Seh. Z. bei der

Krähenhütte hinter dem Friedrichsholz; hinter Eichholz beim

Burgstall R.

87. Ci/tisus L. * Laburmon L. 18G. sagittalis Koch, nur im süd-

lieheu Theile des Gebiets : Diebziger Busch gegen Kühren hin!

Ackeu: am Wege nach Gr.-Kühuau hinter dem Thorhause Fick.

Lupinus Tourn. j Intens L. in Sandgegenden häufig gebaut

und verwildert, f angustifolias L. wie vorige.

88. Ononis L. 187. spinosa L. 188. repens L. weniger hänfig als

vorige: Ronnei A. ; zwischen Toehheim und Kämeritz! beim

Forsthaus Toehheim! Hecklingen! Z. an der Tröbnitzer Strasse R.

89- Anthyllis L. 189. Vulaeraria L. hinter Döben! Wartenberge!

Mühlinger Berge! Frohsesche Berge A. Saudfelder bei Kühren!

Acken: Elbwall am Holzplatze Fick. Z. auf einer Wiese vor

Tröbuitz R.

OO. Medlcago L. j sativa L. gebaut und verwildert. 190. media

Pers. Werkleitzer Damm! Damm gegen Gritzehne! 1^1. falcata L.

192. luptdina L. 193. minima Bart. Wartenberge! Mühlinger

Berg A. Kirchhof in Pretzin A. Friederikenberg au der Terrasse

!

Ol- Melilotus Tourn. 194. dentata Pers. Gräben, Wiesen, stets

Salzboden, nur im westlichen Gebiet : zwischen Kalbe und den

Wartenbergen ! Salze am Gradirwcrk ! Stassfurt ! Rathmunns-

dorf! 195. macrorrhiza Pers. Wiesen, Gebüsche ziemlich häufig.

196. arvensis Wallr. meis^ nur im Flötz, hier aber verbreitet.

197. alba Desr. nicht so häufig.

015 Trifolium Tourn. 198. pratcnse L. 199. alpestre L. Frohsesche

Bt.rgc.I 20U. medium L. Busch bei Diebzig! Breitenhagen! Ra-

joch! Hierher Tr. rubens Scli. j incarnatum L. seltener gebaut

und verwildert. '201. arvense L. 202. striatum L. Tr. scabram

Seh. RoHi-nbiirg bei den Wedenbergen! zwischen Flütz und

Wulternifinburg Seh. zwischen Walternienburg und Gödnitz;

Sdiönebeck: Friedhof A. '2i)'6. fragiferum L. Elb- uml Saalwiesen

verbreitet. 204. montanum L. Rosenburg: Wedenbergcl Rajoch!

Diebziger Busch ! Mühlintjer. Frohsesche Berge! Z. Im westlichen

Theile des Friedri< lisholzes R. 205. hybridam L. Saal- und Elb-

wicueii! 20<J. jirocumbins L. Tr. agrariuin Seh. gt;nieiu. 201 . ßli-

forme L. 7'r. j/rocumhena Seh. wie vorige«.

113. LotaH L. 208. corniculaliiH L. geim-in. ß lenuifulins L. Salz-

boden: Gr.-Salze um Gradirwcrk! Stassfurt A. 209. uliginoma
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Schk. Poleimühle! Badetz! südlicli von Friedevikenberg ! Dorn-

burg. Z. Graben am Butterberge ; neben der Allee vor Puls-

pforde E.

94. Tetragonolohus Eivin. 210. siliquosus Rth. Saurer Zeitz; Dö-

ben; zwischen Gnadau und Felgeleben; Zens ; Eggersdorf A.

zwischen Stassfurt und Hecklingen ! Badetz I Z. Auf einer Wiese

vor Tröbnitz; hinter Eichholz R,.

Robinia L. * Pseudacacia L. * viscosa Vent. *Mspida L.

95. Ästragalus L. 211. exscapus L. Auf dem Elendsberg bei

Calbe 1865 zahlreich! 212. Cicer L. jetzt nur noch am Gänse-

furter Busch! 213. glycyphyllus L. im Barbyschen Wölbke! am
Damm bei Breiteuhagen ! und da,se]bst im Busch ! zwischen Ronnei

und Tochlieim A. Z. am grossen Graben auf den Wiesen hinter

Eichholz E. 214. hypoglottis L. A. arenarius Seh. an Dämmen
bei Rajoch! am Wege zwischen Lödderitz und dem alten Fried-

hof! Mühlinger Berge A. Hummelsberg! Frohsesche und Wester-

hüsensche Berge ! zwischen Stassfurt und Hecklingen !

96. Coronilla L. 215. varia L.

9'?. Ornitkojms L. 216. perpusillus L. zwischen Walternienburg

und Poleimühle; zwischen Plötzky und Gommern A. Z. Vor dem

Breitestrassenlhore ; bei den kleinen Fichten vor Lindau R.

Hippocrepis L. comosa L. Hummelsberg und Ochsenberge bei

Hecklingen ! An beiden Orten der Cultur unterlegen.

Onöbrychis Touru. fviciaefolia Scop. gebaut und verwildert.

98. Vicia L. 217. hirsuta Koch. 218. tetrasperma Mnch. nicht sel-

ten. jmonantTia Koch gebaut und einzeln verwildert, aber nur

auf dem rechten Eibufer. 219. cassubica L. nicht häufig: Dieb-

ziger! und Lödderitzer Forst! Z. Friedrichsholz A. 220. Cracca L.

221. tenuifoUa Rth. Saaldamm bei Gr. Rosenburg! Damm zwi-

schen Werkleitz und dem Dammhause ! Frohsesche Berge ! Heck-

lingen! 222. dumetorum L. selten: im Gebüsch am Damme nörd-

lich vom Forsthause Tochheim! Z. rechtes Nutheufer vor der

Amtsmühle R. 223. sepium L. jsativa L. 224. angustifolia Rth.

«. segetalis Thuill. auf Aeckern nicht selten, ß- Bobartii Forst,

trockene Wälder, sandige Plätze: Kühren! südlich von Lödderitz!

hohes Eibufer! 225. lathyroides L. trockene Hügel: Sachsendorf

bei der Windmühle! Rosenburg: Wedenberge! hohes Eibufer

an der Fährstelle! * Faba L. * narbonensis L. bei Rosenburg zu

öconomischen Zwecken gebaut. — V. silvatica Seh. ,,im Breiten-

hagener Busche" ist wahrscheinlich eine Verwechselung mit

V. cassubica L., welche vom Autor übergangen ist.

Lens Tourn. * esculenta Mnch.
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Pisum Tourn. * sativum L,

Ö9. Lathyrus L. ^sativus L. wird im Gebiet nicht gebaut, wurde

aber bei Tornitz! auf einem Ackerstück gefunden. 226. tube-

rosus L. sehr verbreitet. 227. silvester L. die typische Form,

V. Seh. ,.am steilen Eibufer oberhalb Tochheim" angegeben, ist

in neuerer Zeit im Gebiet nicht gefunden, ß. jjlfiiyphyllus Retz.

L. latifolius Seh, Saalufer zwischen Gr. und Kl. Kosenbnrg! Gr.

Eosenburg an der Fährstelle! Breitenhagener Busch! hier sehr

viel, f latifolius L. halb wild Gr. Rosenburg: auf dem Kirchhof.

228. Nissolia L. Weggräben, grasige Stellen an mehreren Orten

um Breiteuliagen! Die Pflanze wird als Ijährig aufgeführt; nach

meinen Beobachtungen finden sich unzweifelhaft ausdauernde

Exemplare mit einer nussgrossen, sehr holzigen Gruudachse, und

dann viele Stengel treibend, welche unmöglich das Produkt von

6— 8 Wochen Vegetationszeit sein können. 229. pratensis L.

230. päluster L. nicht selten: Diebziger Busch! Rajoch! Rosen-

burg: Kliiiswiese; Schfidlache ! Badetzer Teich A. Z. zwischen

der Strinumer und Blumenniühle R. Erscheint in 3 Formen:

«. latifolius Lambertye, Blättchen vollkommen eirund (1 : 2) ; ß.

angustifolius, Blättchen schmal lanzettlich (1 : 5) ; d\ diversifolius,

untere Blättchen linealisch, obere eiförmig. 231. vernus Beruh.

bei Friederikenberg Seh. R. Z. links vom Hauptwege und in

der nordwestl. Abtheilung des Friedrichsholzes. R. Kein Exemplar

aus dem Gebiet gesehen. 232. montanus Beruh, hinter Monplaisir

Seh. ; zwischen Tochheim und Friederikeuberg! zw. Kämeritz

u. Badetz A. Z. Friedrichsholz A. {L. A2)huca L. u. nüjer Beruh.

V. Seh. aufgeführt, sind, als jetzt im Gebiet nicht mehr vorkom-

mend, zu übergehen.)

Phastolus L. *raulliflorus Laui. *vul(jaris L.

24. Amygdalaceae Juss. Persica Tourn. f vulgaris Mill.

lOO. Prunus L. * Armeniaca L. 233. spinosah. häiifig. ß- coae-

tanea Wim. und Gr. Rosenburger Busch! *insilitia !>. * dornes-

lica L. * avium L, * Cerasus L. 234. Padus L. Ros(;nburger

und Werkleitzer Busch! Z. zwischen Blumen- und Buschmühle;

Butterdamm R.

2.0. Rosaceae Jiihh. lOl. Spiraea L. * s.dicifolia \j. * ulmi-

folia ir>P-0\). 235. Ulmaria L. 236. Filipendula L. aut allen Wiesen.

109. Gi'um L. 237. urbanuui L. 238. riv<dc L. auf dem linken

PLIbufer (i<'8 Gebiet« ff^hii-nrl (hier erst bei Ciiöruu). Z. zwischen

LuHo und .liitrichau A.; ^VieHen vor dei- IJreilestruKsen • Miililc;

am fiiitterdarnni ; liuHcliniiilile 1{.

tos liubuH L. 23!». frullroHHH J. Poleiniiilil.- ! .iin (inetz. 24U.
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caesius L. häufig. 241. Idaeus L. Walternienburg ; Plötzkyer

Ziegelei A. Z. an der grossen Nuthe R. 242. saxatilis L. Z.

hinter Nedlitz Seh. ; kein Exemplar von da gesehen.

104;. Fragaria Tourn. 243. vesca L. 244. elatior Ehrh. selten:

Ostseite des Diebziger Busches ! Z. am östlichen Wege des Fi-ie-

drichsholzes E. 245. collina Ehrh. Wartenberge! Frohsescbe

Berge; Schönebeck neben dem Wolfskeblenbusch A.

lOd. Comarum L. 246. palustre L. Poleimühle! bei Friederiken-

berg Seh. zwischen Doruburg und Pretzin A. Z. Butterdamm A.

Wiesen am alten Teich; Ketschauer Mühle; Buschmühle K.

1.06. Potentilla L. 247. supina L. bei Barby, Rosenburg: See-

garten! Acken: Eibufer am Uuterbusch Fick. 248. argentea L.

249. anserina L. 250. reptans L. 251. Tormentilla Sibth. san-

dige Triften nicht selten: hohes Eibufer! Walternienburg; Dorn-

burg A. Z. Butterdamm E. 252. incana Mnch. P. verna Seh.

pr. p. hohes Eibufer! 253. verna L. Rosenburg: Wedenberge!

bei Lödderitz! Hummelsberg! 254. opaca L. selten: Hummels-

berg; Frohsesche Berge A. 255. alba L. südlich vom alten

Friedhof bei Lödderitz ! zwischen Waltei-nienburg und Poleimühle

Seh. A. Frohsesche Berge A. Z. Friedrichsholz A. Aeken: am
Wege nach Gr. Kühnau beim Thorhause Fick.

JLO'S. Älchemilla Tourn. 256. arvensis Scop. auf dem linken Eib-

ufer gemein, auf dem i'echten seltener: Z. vor Eichholz A.

108. Sanguisorba L. 257. officinalis L.

109. Poterium L. 258. Sanguisorba L. nur im Flötz: Warten-

berge! Mühlinger, Zenser Berge! Hummelsberg!

HO. Agrimonia Tourn. 259. Eupatoria L. 260. odorata Mill.

Schönebeck: Wald zwischen der alten Fähre und Dornburg

Heuser.

Hl. Rosa Tourn. \ lutea L. fpimpinellifolia Lt. auf Kirchhöfen

verwildert, fcinnamomea L. in Hecken häufig. 261. canina L.

262. tomentosa Sm. zwischen Gödnitz und Dornburg. Hierher

wahrscheinlich R. villosa Seh. \ pomifera Herrm. Gr. Salze auf

der Südseite in Hecken! "^^ gallica L. * centifolia L.

26. Pomariae Lindl. 113. Crataegus L. 263. Oxyacantha L.

häufig. 264. monogyna Jacq. weniger häufig.

113. Pyrus L. 265. communis L. vereinzelt in Wäldern: Barby:

Kuhwerder; Rosenburger Busch! 266. Malus L. liäufiger. 267.

aucuparia Gaertn. zwischen Walternienburg und Poleimühle!

zwischen Dornburg und Pretzin A. Z. z\y-ischen Badetz und

Kämeritz; Ketschauer Mühle R.

27. Onagraceae Juss. , 111. Epilobium Dill. 268. angusti-
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foliiim L. zerstreut: Gritzelme! Gr. Rosenbiirg! nm Diebziger

Busch! am steilen Eibufer bei Tochheim! Doruburt;-; Grüuewalde

A. Z. am Fusswege nach der neuen Mühle; im Winkel an der

Strinumer Grenze E. 269. hirsutum L. ex p. E. hirs. a. Seh.

weniger häufig: hohes Eibufer südlich von Tochheim! Poleimühle:

an der Xuthe! Göduitz Seh. Kämeritz A. Z. am Teiche des

Repphuu'scheu Gartens R. 270. parviflorum Schreb. E. hirs.

ß. Seh. häufiger. 271. montanum L. Rosenburger und Breiten-

hageuer Busch! zwischen Dornburg und Pretzin; Grünewalde A.

272. rosevni Schreb. Poleimühle! Güdnitz; Cypreua; Iritzer

Busch A. Stassfurt ! 273. tetraijonum L. aänatum Griseb. bei

Colphup Seh.
;

'Rosenburg im Seegarten! zwischen Kl. Rosenburg

und Tochheim; 274. ohscurum Rchb. zwischen Dornburg und

Göduitz; Pretzhi A. 275. 2)alustre L. Poleimühle! Gödnitz Seh.

A. Dornburg; Pretzin; Plötzky A. Z. Butterdamm; zwischen

der Tröbuitzer Strasse und Wiesenmühle R.

HS. Oenothera L. 27G. biennis L. Elbut'er bei Breiteuhagen und

Tochheiui! in Masse. 277. muricata L. zwischen Göduitz und

Dornburg A.

J116. Circaea Tourn. 278. lutetiana L. schattige Wälder ziemlich

häufig.

H?. Trapa L. 279. na/ans L. selten: zwischen Barby und Toch-

heim reclites Eibufer Seh. Z. Pfannenteich A.

28. H al rrha g i dac ea e E. Br. 118. MyrioplujUurn Vaill.

280. vertlcillalum L. 281. sjjlcatum L. beide nicht selten.

29. Hip pur i daceae Lk. 119. Hiiypuris L. 282. vulgaris L.

Monplaisir 8ch. zwischen Glinde und der Elbe A. beim Tornitzer

Dauimhaiisl Badetzer Teich A.

30. C all it ri chaceae Lk. ISO. Callitriche L. 283. stac/nalis

Scop. zerstreut. 284. verna L. häufig.

31. Cerat ophyllaceac Gray. lÄl. Ctratophyllum L. 285.

trubmeraum L. selten : bei Eggersdorf. A. Badetz Seh. 286. demer-

«um L. gemein.

32. Lythraceac Juss. 199. Lythrura L. 287. Salicaria L.

288. Ilyasopifolia L. zerstreut.

19». Ptpli« L. 289. l'ortula L. liäufng.

P li i 1 :i d e 1 j» lia cea (• Don. J'lnlailcjphvs L. * coronariiis L.

33. C u <• » r b i t a (• e a <; Juhh. Cucurbila L. * l'epo L. * Afelo-

pcpo \j.

fJucumi» L. * salivuH L.

194. iSryonia I.. 290. aihd L.
•
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34. Portulacaceae Juss. Portulaca Tourn. ^ oleracea L. auf

Schutt, an Zäunen öfters verwildert.

435. Montia Micheli. 291. rivularis G-m. nur auf dem rechten

Eibufer: Walternienburg! zwischen Poleiinühle und Badetz A.

;

zwischen Tochheim und Känieritz! Dornburg; Pretzin A. Z. am
Wege nach Tröbnitz A. hierher M. fontana Seh.

35. Paronychiaceae St. Hil. 196. Corrigiola L. 292. litto-

ralis L. hinter Monplaisir! Badetz, Kämeritz, zwischen Dorn-

burg und Pretzin, Griinewalde A. Acken: Eibufer am Unter-

busch Fick.

13?'. Herniaria Tourn. 293. glabra L.

138. Illecebrum Eupp. 294. verticillatum L. selten: Walternien-

burg; Tochheim Seh. in neuerer Zeit nicht gefunden. Acken:

bei Chörau

!

36. Sclerauthaceae Lk. 139. Scleranthus lu. 295. annuuslut.

296. perennis L.

37. Crassulaceae D. C. 130. Sedum L. 297. maximum Sut.

auf Aeckern bei Werkleitz und Tormitz ! hier selten blühend.

Zwischen Poleimühle und Tochheim! 298. purpureum Lk. nur

in der Nähe der Elbe: Grüneberger Forst; zwischen Walternien-

burg und Poleimühle A. Breitenhagener Busch! Acken: Unter-

busch Fick. S. Telephium Seh. (nach dem Standorte) gehört zu

297 und ist es auffallend, dass von 298 keine Erwähnung

geschieht, f album L. Dornburg: Mauer des Schlossgartens A.

299. acre Li. 300. mite Gil. sexangulare Seh. 301. reflexum L.

nur ß. rupestre L. Wartenberge! Zensei'- und Prohsesche Berge

A. Rosenburg: Wedenbergel Friederikenberg!

Sempervivum L. *tectorum L.

38. Grossulariaceae D, C. 131. Eibes L. fGrossularia L.

302. rubrum L. Eosenburger Busch! zwischen Domburg und

Pretzin A. 303. nigrum L. bei der Poleimühle! Z. Butterdamm,

an der grossen Nuthe E.

39. Saxifragaceae Vent, 133- Saxifraga h. 304. tridacty-

Utes L. selten: Rosenburg auf der sog. Sandschelle! Ueberfahrt

nach Dornburg; Hummelsberg A. 305. granulata L. häufig.

133. Chrysosplenium Tourn. 306. alternifolium L. sehr zerstreut:

Acken: bei Chörau! Steckby und Steutz Seh. Brambach Fick.

Z. hinter der Münze am Poetengang; Spring hinter dem Yogel-

heerd E.

40. Umbelliferae Juss. 134. Hydrocotyle Tourn. 307. vul-

garis L. nur rechtes Eibufer: zwischen Walternienburg und
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PolKimühlel zwischen Friederikenberg und Badetz! zwischen

Dornburg und Göduitz A. Z. am Butterdamm R.

13d. Sanicula Touru. 308. europaea L. Z. Friedrichsholz am so-

genannten Heller rechts der Steutzer Strasse R.

JL36. Eryngiuin Tourn. 309. campesire L. gemein.

137. Cicuta L. 310. virosa L. Poleimühle! Badetzer Teich; zw.

Dornburg und Göduitz; zwischen Pretzin vmd Plötzky A. Z.

Butterdamm A., an der grossen Nuthe R.

138- Apium L. 311. graveolens L. Kl. Mühliugcn Seh., Gr. Salze

am Gradirwerk A. zwischen Stassfurt und Hecklingen! Gänse-

furt!

139. Falcaria Riv. 312. sioides Aschs häufig.

I^IO Aeijopodium L. 313. Podagraria L.

141. Carum Riv. 314. Carvi IL.

11*2. Pimpinella Riv. 315. magna L. Rosenburger Wölbke! Brei-

teuhageu beim Fährhause! Tochheim über der Elbe! Hopplacke

A. 316. Saxifraga L. häufig, ß. Mrcina Leers. Rosenburg! We-
denbergel zwischen Rajoch und Lödderitz! c. nigra Willd. an

Wegen, trockenen Stellen des rechten Eibufers gemein.

113. Berula Koch. 317. angustifolia Koch. Eggersdorf, Frohse,

zwisclien Doruburg und Gödnitz A. Hierher auch Sium nodiflo-

rum Seh.

14:4. Sium L. 318. latifolium L.

145. Bupleurum Tourn. 319. tenuissimum L. Gr. Salze: Gradir-

werk! Soolkanal! Stassfurt! Hecklingen! ^20. falcatum "L. sehr

selten: Sohlsche Berge Seh. A.; früher auch hinter Hecklingen!

t rotundifolium, L. Anlagen bei Gr. Salze A.

140. Oenanthe L. 321. fislulosa L. 322, aquaiica Lam.

141. Aethuaa L. 323. Cynapium L. ß agrestis Wallr. Stoppeläcker

nicht selten.

148. Seseli L. 324. coloratum Ehrh. Mühlinger Berg Seh. Hum-
mel^berg, Frohsesche Berge A. Hecklingen!

149. Cnidinm Cuss. 32.0. venosum Koch. Seseli Saxifragum Seh.

Acken: Unterbusch Pick. Rajoch! sehr viel; zw. Rosenburg und

Breitenhagen! zw. Poleimühle und Tochheim A.

150. Silaus licHS. 32<). 2^ralfiniiin iJcss. auf Wiesen sehr verbreitet.

151. Seiinuiri \j. ü^il . Carvifolid L. iiäufig.

159. AiujtlUa L. 328. siiventris Ij.

153. Archangdica Hofl'm. 329. aativa Bcss. nur in Weidengebüsch

an der Sualfähre bei Trubitz und an den Ufern der Bodc!

154. l'euccdanam L. 330. officinale L. Wiesen bei Steckby; Ra-

joch I Lodderitz! Urcitcnhugcn! 331. Ccrvaria Cuhh. selten: Froh-
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sesche Berge Seh. A. 332. Oreoselinum Mnch. Rosenbnrg! We-
denberge! Tochheim auf der Anhöhe! Zenser- und Frohsesche

Berge A. Z. Friedrichsholz A.

155. Thysnelinum Riv. 333. palustre Hoffm. Poleimühle! zwischen

Pretzin und Dornburg A. Z. Kehlbuschwiesen des Butterdammes R.

156. Pastinaca Tourn. 334. sativa L.

15«^. Heracleum L. 33.5. Spliondylium L.

Tordylium Tourn. maximum L. Barby „am Weinberge, auch da-

selbst im Felde" Seh. In neuerer Zeit von Niemandem gefunden.

Da die Pflanze am Unterharz wächst, auch im Havelgebiet vorge-

kommen sein soll und sich jetzt noch im Odergebiet findet, so

lässt sich ein früheres Vorkommen derselben im Florengebiet,

nicht unbedingt bezweifeln.

158. Daucus Tourn. 336. Carota L. Gemein. Einmal mit sämmtlich

schwai'zrothen Blüthen.

159. Caucalis L. 337. daucoides L. selten: Frohsesche Berge,

Sohlsche Berge A. Heeklingen!

160. Torilis Adans. 338. Anthriscus Gm.

1414. Scandix L. 339. pecten Veneris L. Aecker bei Barby! Werk-

leitz! Pömmelte! Döben!

16^. Anthriscus Hoflfm. 340. silvestris Hoifm. j Cerefolium Hoffm.

oft verwildert. 341. Scandix Aschs.

1©S. Chaerophyllum L. 342. tertwdiim L. 343. bulbosum L. häufig.

164:. Conium L. 344. maculatum L.

Araliaceae Juss. Hedera L. * Helix L. nicht einheimisch im

Gebiet.

41. CornaceaeD. C. 165. Cornus Tourn. 345. sanguinea L.

* mas L.

42. Loranthaceae Don. 166. Viscum Tourn. 346. album h.

nicht gerade selten; besonders viel: Friedrikenberg!

43. Caprifoliaceae Juss. 16'?'. Adoxa L. 347. Moschatellina

L. zwischen Poleimühle und Tochheim! Z. an der Stadtmauer

links vom Heidethor; Schlossgarten; hinter den Gollbergen R.

168. Sambucus L. 348. nigra L.

169. Viburnum L. 349. Opulus L. häufig.

44. Rubiaceae Juss. 1?'©. Sherardia Dill. 350. arvensis L,

Flötz und AUuv. gemein; Diluv. seltener: Z. zwischen Nuthe

und Landgraben R.

Ifl. Asperula L. 351. glauca Bess. Wartenberge! Hummelsberg!

Frohsesche Berge! hinter Heeklingen! Hierher Asper. tinctoria

Seh. suppl. 352. tinctoria L. sehr selten, nur Frohsesche Berge

A. 353. cynanchica L. nicht selten. 354. odorata L. nur Z. : west-
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lieber Theil des Friedrichsholzes sparsam; Gollmengliiier Busch

in Menge R.

1118. Galium L. 355. Criiciata Scop. an der Saale und Elbe häufig.

356. tricorne With. nur Flötz: Kalbe A., Wartenberge! Heck-

lingen! 357. Aparine L. Ob G. spurium bei Seh. zur Liuneschen

homonymen Pflanze, oder zu G. Vaillantii DC. gehört, ist noch

nicht aufgeklärt. 358. pariiiense L. nur die Abart ß anglicum

Huds. Wartenberge! Frohsesche Berge A. ; zwischen Hecklingen

und Börnicke! 359. zdiginosimi L. nicht sehr häufig. 360. pnlustre

Li. gemein. Die Form ß umbrosum Aschs. bei der Poleimühle!

361. boreale L. verbreitet. 362. rotundifolium L. Äsperula laevigata

Seh. Z. bei Nedlitz (Exemplare von da gesehen). 363. verum L.

364. Mollugo L.

45. Valerianaceae D. C. 113- Valeriana L. 365. officinalis L.

366. dioeca L. zwischen Walternienburg und Poleimühle! Badetz

Pretzin A. Z. Wiesen des Butterdammes R.

114. Valerianella Tonrn. 367. olitoria Poll. 368. Auricula D. C.

Rajoch! zw. Dornebock und Gramsdorf Schneider; Felgeleben,

Salze A. zw. Dornburg und Pretzin A. Badetz und Z. Schneider

369. dentata Poll. Eggersdorf! Frohsesche Berge! zw. Dornburg

und Pretzin A.

46. Dipsaceae D. C. 115. Dipsacus Tourn. 370. Silvester Mill.

D. fullonum Seh. gemein.

116. Cephalaria Schrad. 371. pilosa Gren. in den Büschen an der

Saale und Elbe häufig.

111. Knautia L. 372. arvensis Coult.

119. Suceisa Vaill. 373. praemorsa Aschs. nicht selten.

HO. Scabiosa Jj. 314. Columbariah. Die Hauptart selten: zwischen

Plützky und Gommern A. (Dessau am Ackenschen Thorhause!),

dagegen ß ochroleuca L. überall häufig. 375. suaveolens Desf. Sc.

Columbaria Seh. Wartenberge! Huinmelsberg! Frohsesche Berge

!

hinter Hecklingen! F'riederikenberg! Tochheim!

47. Compo.sitae Adans. 180. Eupatorinm Tourn. 376. canna-

binum L. Poleimüliie! an der Elbe bei Friederikenberg! Gänse-

furter Husch! Z. Ketschauer Mühle; an der grossen Nuthe gegen

Striiiiim R.

IM. Timnilago Tourn. 377. Far/ara L.

1§1B. Petasiles 'Touru. 378. officinalli M\n-\\. am linken KlbiiiVr nur

Eggersdorf A., Gänsefurtcr Busch! Z. an der Nullie westlich

der Stadt A., beim Ankuhn, hinter Strinum R. 379. tomcntosus

D. C. 'l'uHsilago alba Sdi. :in der Bode liei Stassfurt häufig!

Vcrb«ncll. <1. bot Verein« f. Hrau.l. VH. 4
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hinter Monplaisir au der Elbe; auf Ranies Seh. Schönebeck:

Kapitelbusch ; Grünewalde A.

1§3. Aster L. 380. Trifolium L. Sachsen dorfer Bruch! Salze:

am Grradirwerk ! Soolkanal! Stassfurt! 381. salicifolius Seh. an

den Ufern der Elbe und Saale durch das ganze Gebiet! Stass-

furt: Bodeufer! fparviflorus Nees. Acken: Eibufer am Unter-

busch Fick; Eosenburg: Seegarten! sparsam.

Stenactis Cass. f annua Nees. Gnadau ! Friederikeuberg an der

Terrasse

!

184. Erigcron L. 382. canadensis L. 383. acer L. zerstreut.

185. Bellis L. 384. perennis L.

186. Solidago L. 385. virga aurea L. selten: Acken: zwischen

Chörau und Mosigkau an der Eisenbahn auf einem Hügel! auf

den Bergen hinter Salze Seh. früher; Z. Friedrichsholz!

ist. Inida L. 386. germanica L. jetzt sehr selten: zwischen Wes-

pen und Kl. Mühlingen Seh., ob noch jetzt? hinter Hecklingen!

früher; Neuendorf bei Stassfurt A. 387. salicina L. nicht selten.

388. hirta L. nur Hohen-Erxleben am Rande des Tannenbusches

A. 389. Britatiica L. I. hirta Seh. gemein.

188. Pulicaria Gärtn. 390. vulgaris Gärtn. 391. dysenterica Gärtn.

Patzetz hinter dem Amtsgarten ! Poleimühle ! Acken : Gräben bei

Trebbichau Fick.

180. Xanthium Tourn. 392. strumarium L. auf Schutt, an Gräben

ziemlich häufig. 393. italicum Moretti nur in der Nähe der Elbe:

Eibufer am Badeplatz bei Acken Fick; Eibufer oberhalb Toch-

heim! und auf der Anhöhe daselbst! Gödnitz, Schönebeck A,

Helianthus L. * annuus L.

190. Bidens Tourn. 394. tripartitus L. Die Form ß pumilus Rth.

bei Rosenburg am See ! 395. cernuus L. nicht selten ß radiatus

D. C Coreopsis Bidens Seh. fast häufiger als die Stammart cT mi-

nimus L. Badetz; Poleimühle, Gödnitz.

Galinsoga Ruiz. u. Pav. f parviflora Cav. Barby: Seminargarten!

und Zuckerfabrik in grosser Menge! Gnadau! Tornitz!

1®1. Filago Tourn. 396. germanica L. 397. arvensis L. 398. m,i-

nima Fr. F. montana Seh. Alle 3 häufig.

1©^. Gnaphalium- Tourn. 399. silvaticum L. zwischen Tochheim

und Poleimühle! Dornburg, Pretzin, Plötzky A. 400. uliginosum

L. 401. luteo-album L. Eajoch! Diebzig! zw. Rosenburg u. Coller!

zw. Dornburg und Gödnitz A. Z. rechts vom Wege nach Bone

R. 402. dioecum L. Tochheim, Friederikenberg und anderwärts.

193. Helichrysum D. C. 403. arenarium D. C.

191:. Artemisia L. f Äbsinthium L. öfters verwildert. 404. rupestris
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L. von Stassfurt bis ins Bernburgsche Moor! 405. ladniata W.
mit voriger, jetzt aber fast der Cultiir erlegen. 406. poniica L.

Stassfurt: Neundorf A., zwischen Börnicke u. Kochstedt! 407.

campestris L. 408. vulgaris L.

195. AcMllea L. 409. Ptarmica L. häufig. 410. Millefolium L.

^ setacea W. K. Hügel von den Warteubergen bis zu den Froh-

seschen Bergen! hinter Heckliugen! 411. nobilis L. hinter G-na-

dau! Mühlinger Berge Seh.; Ackerraiue bei Heckliugen!

196. Anthemis L. 412. tinctoria L. Stassfurt auf der Stadtmauer!

am Badetzer Teichhause und an der Strasse nach Z. ! zwischen

Kämeritz uud Hohen-Lepte A. 413. arvensis L. 414. Cotida L.

Dorfstrassen häufig.

197. Chrysanthemum L. 415. Leucanthemum L. 416. Tanacetum

Karsch gemein, ß crispian D. C. Rosenburg auf dem Kirchhofe!

t Parthenium Pers. an Zäunen, in Dörfern verwildert. 417. corym-

bosum L. Die Stammform jetzt im Gebiet nicht mehr sich findend.

nur ß olifjocephalam Rth. 4— 6 " hoch mit 1 — 2 Blütheuköpfchen :

auf Hügeln bei Hecklingen! 418. Chamomilla P. M. E. 419. in-

odoruvi L. sp. 420. segetum L. selten: Ackeu: Chörau! Susigkc

Fick!

198. Arnica Rupp. 421. montana L. nicht mehr nach R. auf dem
von Seh. angegebenen Standorte, aber noch Z. auf den AViesen

von Grimme.

199. Senecio L. 422. campester D. C. selten: Hecklingen! früher.

423. paluster D. C. Badetz! Z. zwischen Luso und Jütrichau A.

;

Blumenmühle ; Buschmühle ; Vogelheerd R. 424. vulgaris L. 425.

viacoaus L. ziemlich häufig. 426. silvaticus L. zwischen Tochheim
uud Poleimühle! Friederikenberg! zw. Dornburg und Pretzin A.

427. vemalis W. K. Kl. Rosenburg! am Saalufer in einem Exem-
plar 1860. 428. cr2ic?/b/i«« L. Cyprena Seh. 5 Düben; Schönebeck;

Busch A. Stassfurt: Bernburger Moor! 429. Jacohaea L. ziem-

lich selten: Wartenberge! Hecklingen! 430. aquaticus Huds. S.

Jacohaea Seh. verbreiteter: Wiesen bei Rosenburg und Breiten-

hagen! Zackmüudc; Schönebeck; Frohsc A. Eibwiesen bei Steutz

Fick. 431. Fuchsii Gniel. *S'. saracenicus Seh. im Busch bei Ro-

aenburg! und Löddoritz! Z. Friedrichsholz L. 432. sarracenicus

Li. S. nemorensis Seh, Eibufer hei Breitenhagen! und Tochheim!

Acken: UnterbuKch Fick. i.ii3. paludosus h. Rajoch! Roseiiburg!

KliuHwieBc! Waltcrnieiiburg A. Stassfurt!

I'.'hinops Tourn. f sji/iucroccphalua L. bei Gnadau! eiii/.nhi.

^OU- Carlina Touni. 434. vulgaris L. zw. Tochheim u. Friederi-

kcoberg! FrohscBchc, Westcrbüßcnscbe Berge A.; Hecklingen!

4*
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SOJL- Centaurea L. 435. Jacea L. 436. phrygia L. Z, Priedrichs-

holz seit Leysser. 487. Cyanus L. 438. Scahiosa L. Wartenberge!

Hummelsberg! Frohsesche Berge! Hecklingen! 439. panniculata

Jacq. nicht selten. 440. Calcitrapa L. linkes Eibufer häufig, auf

dem rechten fehlend, f solstitialis L, auf Luzern-Aeckern hin u.

wieder; mit fremdem Saamen eingeführt.

!S03. Serratula L. 441. tinctoria L. häufig.

903- Jurinea Cass. 442. cyanoides Rchb. Anhöhe südlich v. Toch-

heim ! nördlich von Gödnitz! zw. Pretzin und Plötzky A. ; Acken:

Susigke hinter dem Schulgarten

!

904. Lappa Tourn. 443. ofßcinalis All. 444. minor DC. 445. to-

mentosa Lam. sämmtlich gemein.

905. Onopordum Vaill. 446. Äcanthium L.

906. Carduus Tourn. 447. acantJioides L. gemein; weissblühend

:

Eosenburg! Werkleitzer Damm! 448. crispus L. 449. nutans Hi.

^O?. Cirsium Tourn. 450. lanceolatum Scop. 451. oleraceum Scop.

am Gänsefurter Busch! Poleimühle. Z. Ankuhn; Schlossgarten

A. 452. acaule All. zwischen Rosenburg und Rajoch! Döben;

Mühlingen; Eggersdorf; Frohsesche Berge A. ß dubium Willd.

bei Friederikenberg! 453. hulbosum DC. am Gänsefurter Busch!

zwischen Dornburg und Kressau Seh. 454. palustre Scop. 455.

arvense Scop.

Ä08. Lampsana Tourn. 456. communis L.

909. Arnoseris Gaertn. 457. pusilla Gaertn. Diebzig! Rajoch!

Badetz; Eichholz A.

910. Cichorium Tourn. 458. Intybus L,

All. Thrincia Rth. 459. hirta Rth. Rosenburg: Seegarten! Salze:

Gradirwerk; Soolkanal! Frohsesche Berge und Wiesen A. Stass-

furt häufig! bei Seh, zu Leontodon hispidum nach der Anmerkung.

ÄIÄ. Leontodon L. 460. autumnalis L. 461. hispidus L.

313. Picris L. 462. hieracioides L. häufig.

314. Tragopogon L. 463. major Jacq. nicht häufig: Salze: bei

der Zwangsarbeitsanstalt! Steinbrüche. Schönebeck: Eisenbahn-

gräben A. 464. pratensis Lt. ß orientalis L. zwischen Grüneberg

und Dornburg; Frohsesche Berge A.

315. Scorzonera L. 465. humilis L. im Busche bei Friederiken-

berg Seh. hier bis jetzt vergeblich gesucht. Hierher auch Sc. an-

gustifolia Seh. 466. purpurea L. Frohsesche Berge! Ochsenberge

bei Hecklingen! am letzteren Ort der Cultur erlegen.

31G. Podospermum DC. 467. laciniatum DC. Salze: am Gradir-

werk! Soolkanal; Frohse am Eibufer! zwischen Stassfurt und

Hecklingen

!
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All. Hypochoeris L. 468. glabra L. Badetz. Z. Vor Eichholz A.

469. radicata L.

91.S. Achyrophorus Scop. 470. maculatus Scop. Ochsenberge bei

Hecklingen! ob noch jetzt? Hügel hinter Salze undFrohse! Seh.

noch 1834; jetzt nicht mehi-.

919. Taraxacum Hall. 471. vulgare Schrk. ß palustre DC. Sumpf-

wiesen nördl. von Rajoch! zwischen Stassfurt und Hecklingen!

990. Chondrilla Touru. 472. juncea L. Am Wege von Tochheim

nach der Poleimühle! Friederiken berg. Gödnitz; Dornburg bis

Plötzky; Frohsesche Berge A. Acken: Heide vor Trebbichau Fick,

1t*i'L. Lactuca L. 473. Scariola L. häufig. 474. saligna L. an der

Bode bei München-Nienburg A. ; nach Seh. bei Barby und Stass-

furt; an beiden Orten nicht gefunden. 475. stricta W. K. L. quer-

cina Scb. Roseuburger Busch an einer beschränkten Stelle! Gänse-

furter Busch! Eathraannsdorfer Park! früher auch hinter Heck-

lingen! (Nach mehrjährigen Beobachtungen ist die Pflanze ein-

jährig.) 476. muralis Less. westlich von Dornburg Seh. A. Acken:

Chörauer Busch! Z. Friedrichsholz!

183Ä.* Sonchus L. 477. oleraceus L. 478. asper Vill. 479. arvensis

L. ß laevipes Koch. Wiesen bei Stassfurt! 480. paluster L. am
Gänsefurter Busch! Rathmannsdorf A. ; bei Gliude Seh.

993. Crepis L. 481. hiennis L. gemein, 482. tectorum L. nicht

häufig. 483. virens Vill. zerstreut: Rajoch; Breitenhagen; Toch-

heim! 484. paludosa Mnch. Stassfurt gegen Hecklingen! Polei-

mühle! zw. Dornborg und Gödnitz; Pretzin A. Z. Butterdamm;

zw. Luso und Jiitrichau A. 48.5. mollis Aschs. von Schatz bei

Stassfurt und Hecklingen angegeben.

15184. Ilieracium Tourn. 486. Pilosella L. 487. Auricida L. H. du-

hium Seil, nicht häufig: zw. Sachsendorf und Donicbcck! zw.

Roseiiburg und Rajoch! südlich von Tochheim! Z. Jütrichau A.

488. praeallum (Vill.) Koch. var. obscurum Rchb. Auf einer Wiese

im Löddcrifzer Busch! ß fallax DC. //. Auricula Seh. Barby:

östliche Stailtmauerl y hirsatum Koch. Acken: Mauern der Zucker-

fabrik und auf dem angrenzenden Elhwall Fiik. llierlier IL cy-

moauTii Seh. 489. pratenxe Tausch. Auf einer W^'lldwi(!se südlich

vom Lrjdderitzer Fricdliof! 490. murorum L. I)innl)iirg A. Z.

FricdridiKholzI 491. vnhjalnni Fr. 77. inuroriim ß sUralifum Seh.

zw. Todilieiiii iitni PoJeiiniilile! Fricderikeiiberg! Z. Friedridis-

holz! 492. borealc Fr. //. sabmidum Seh. zw. Todilieiin und Po-

leimühle! zw. Tochheim und Friodi'rikcnberg! 493. laevigatum

Willd. Z. FriedricliHholz! 494. umbellatum L.
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48. Campanulaceae Juss. 18^5. Jasione L. 495. montana L.

nicht selten.

SS6. Campanula L. 496. rotundifolia L. 497. rapunculoides L. 498.

Trachelium L. Saal- und Eibbüsche. Z. am tiefen Graben hinter

Tröbnitz E. 499. patula L. Hierzu C. Rapunculus Seh. 500. per-

sicifolia L. selten: Frohsesche Berge; Tochheim A. Z. Friedrichs-

holz! 501. glomerata L. ziemlich häufig.

49. Siphonan dr aceae Klotzsch. ^^'S. Vaccinium'L. 502. Myr-

tilliis L. nur Z. in den Forsten von Gollmenglin und Grimme

viel R. 503. Oxycoccus L. Z. am Butterdamm; zwischen der Stri-

numer und neuen Mühle R.

50. Ericaceae Klotzsch. ^S§. Calluna Salisb. 504. vulgaris

auf dem rechten Eibufer gemein, dem linken fehlend.

'i%9. Erica L. 505, Tetralix L. Friederikenberg Seh. Z. an der

Rössel beim Kupferhammer R.

51. Rhodoraceae Klo tzs eh. 330. iefZwnz Rupp. bOQ. palustre

L. Z. am Hauptgraben auf den Wiesen zwischen Polensko und

Grimme R.

52. Hypopityaceae Klotzsch. S3J.. Pirola Tourn. 507. ro-

tundifolia L. Z. im Lindauer Gehege R. bei Nedlitz Seh. 508.

minor L. Acken: Chörau! Friederikenberg A.

^3^. Ramischia Opiz. 509. secunda Gke. Z. bei Nedlitz Seh.

*S!^%. Monotropa L. 510. Hypopitys L. Z. Friedrichsholz Seh. R.

Nedlitzer und angrenzende Forsten R.

53. Oleaceae Lindl. 934t. Ligustrum Tourn. 511. vulgare L.

Saal- und Eibbüsche häufig.

Syringa L. f vulgaris L.

%3d. Fraxinus Tourn. 512. excelsior L.

54. Asclepiadaceae R. Br. 936. Vincetoxicum Rupp. 513.

album Aschs. Rosenburger und Breitenhagener Busch! zwischen

Werkleitz und Tornitz! Schönebeck: Wolfskehlen- und Kapitel-

busch A. Gänsefurter Busch!

55. G-entianaceae R. Br. 93?. MenyantTies Tourn. 514. tri-

foliata L. zwischen Walternienburg und Poleimühle! zw. Polei-

mühle und Badetz; zw. Dornburg und Gödnitz; Pretziner Mühle

A. Z. Butterdamm A.

938. Gentiana Tourn. 515. Pneumonanthe L. Wiesen zw. Rosen-

burg und Lödderitz! Rajoch! Badetz A. Z. Strinumer Schulzen-

wiese; jenseit der kleinen Nuthe bei der Pulspforder Mühle R.

ß latifolia Seh. zwischen Rosenburg und Lödderitz östhch von

den Wedenbergen! Eine auffallende Form, deren Blätter von

dem lanzettlich Eirunden sich in das vollkommen Eirunde ziehen;
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bei eiuer Länge von 1" bis 8'" breit. 51G. Amarella L. Z. am
Butterdamm A. 517. ciliata L. Westerbüsensclie Berge früber!

ob nocb jetzt?

939. Erythraea Renealm. 518. Centaurium Pers. bäufig: Wiesen bei

Eosenburg! Breitenbagen! und anderwärts. 519. linariifolia Pers.

Wiesen bei Diebzig und Wulfen Banse; bei Hecklingen häufig!

520. pidchella Fr. nicht selten.

56. Convolvulaceae Vent. "SAO. Convolvuhis L. 521. sep'mm

L. 522. arvensis L.

19:1:1. Cuicuta Tourn. 523. Epithymum L. zerstreut. 524. europaea

häufig. 525. Epilinum Weihe Z. Flachsfelder vor dem Ankuhn;

vor dem Breitenstrassenthore R.

57. B orraginaceae Juss. ^4:^. Asperugo Howvw. b2G. pirocum-

bens L. Lindenallee! Gritzebne! Rosenburg bei der Schäferfei!

Salze: Stadtgraben und Gradirwerk A.

943. Echinospermum Sw. 527. Zo^^wZa Lehm. Wartenberge! Zen-

ser Berge; Hummelsberg A. Salze! Acken : Stadtmauer am
Dessauer Thor und bei der Zuckerfabrik Fick.

18441^. Cynoglossum L. 528. officinale L.

94d. Omphalodes Tourn. 529. scorpioides Schrk. selten, durch

Hochwasser eingeführt. Schönebeck: Aussenseite des Dammes
zwischen Grünewalde und Ranies Banse.

946. Anchusa L. 530. officinalis L. Hierher auch A. angustifolia

Seh. 531. arvensis M. B.

9-47. Nonnea Äledik. 532. pidla DC. nur Flötz, hier aber nicht

selten: Werkleitzcr Damm! Gritzehne! Wartenberge! Ilummels-

berg! Frohseschc Berge!

24^. Symphytum L. 533. officinale L.

9411. Echium Tourn. 534. vulgare L.

950. Lithoapermum Toui-n. 535. officinale L. jetzt nur noch am
Gänscfnrter Busch! 536. arvense L.

mt. Myosotis Dill. 537. palustris With. 538. caespitosa Schultz.

in der Elb- und Saalgegend häufig. 539. stricta Lk. 540. versicolor

Sm. zerstreut: Breitonhagener Busch! Z. Ackorränder bei Jü-

trichaii A. 541. hispida Schlecht. Breitcnhagcner Busch! Salze;

Gräben an der KönigsstraHse A. 542. silvaUca Hott'm. selten: im

Husch HÜdlich von Löddcritz! 543. intermedia Lk. 544. sjtarsiflora

Mik. Saal- und Eibbüsche häufig. Z. Fricdrichsholz A.

58. S o I a II a c a c .1 u h s. Lycium L. f harbarutn L.

9*!fc9. Solanum L. 545. niyrum L. ß humilc |{(!ridi. (Jr. ilosenburg!

Brcitcnhagen! y chlorocarpum Spcnn. (ir. Rotenburg am Fähr-
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hause! 546. alatum Mnch. ziemlich häufig. 547. Dulcamara L.

* tuberosum L.

Physalis L. f Älkehengi L. zw. Gr. und Kl. Eosenburg Seh.

jetzt verschwunden. Hummelsberg A.

15d3- Hyoscyamus Tourn. 548. niger L. ß agrestis Kit. häufig, y
pallidus Kit. Aecker bei Hecklingen!

1854:. Datura L. 549. Stramonium L.

59. Scrophulariaceae R. Br. 1855. Verbascum L. 550. Thap-

sus L. Barby an der Fährstelle; Grüneberger Forst; zwischen

Lödderitz und dem Diebziger Busch Schneider; im Breitenhage-

ner Busch! einzeln. 551. thaspiforme Schrad. südlich vom Forst-

haus Tochheim! auch nördlich am Damm'! Pretzin; zwischen

Kämeritz und Hohen -Lepte A. 552. pMomoides L. an Dämmen
bei Eajoch! Grünewalde A. öbS. Lychnitis Li. Tochheim am hohen

Eibufer! gegen die Poleimühle! Dornburg! Z. vor dem Heide-

thor R. 554. nigrum'L. seltener; Patzetz hinter dem Amtsgarten:

Z. Promenade vor dem Heidethor R. ß lanatum Schrad. Bei

Sachsendorf! 555. Blattaria L. Saaldämme bei Rosenburg I zw.

Rosenburg und Alt-Tochheim! zw. Ronnei und Tochheim; Schöne-

becker Busch A. 556. phoeniceum Li. Rosenburg: Wedenberge

und am Krüger See! Diebziger Busch! Acken: Kl. Zerbster Busch

Fick. Frohsesche Berge A. Ochsenberge bei Hecklingen! früher,

Z. Schweinitzer Forst; Bohnsdorf R.

95®. Scrophularia Tourn. 557. nodosa L. 558. alata Gil. Scr.

aquatica Seh. Gänsefurter Busch! Dornburg A.; zwischen Chörau

und der Eisenbahn! Z. an der Nuthe R. f vernalis L. Friederi-

kenberg an der Terrasse! hier eingebürgert.

185'?. Antirrhinum L. 559. Orontium L. nicht selten.

95?^. Linaria Tourn. f Cymbalaria Mill. Gritzehne am Perron der

Eisenbahn! seit 1862. Z. am alten Gewächshau.se; am Kanal

hinter dem neuen Gewächshause; auf dem Trottoir am Heidethor

R. 560. Elatine Mill. Alluvium häufig, Diluvium fehlend. 561.

spuria Mill. Aecker bei Werkleitz und Tornitz! 562. arvensis

Desf. Zackmünde! Frohse; Westerhüsen; Dornburg A. Chörau

hinter dem Schulhause! Z. vor dem Breitenstrassenthore R. vor

Eichholz A. 563. vulgaris Mill. 564. minor Desf. nicht selten

1850. Gratiola L. 565. officinalis L. Wiesen bei Breitenhagen und

Lödderitz! Zackmünde; Walternienburg A. Z. Steckbyer Busch R.

960- Limosella Lindern. 566. aquatica L. feuchte Stellen bei

Barby! Breitenhagen! Lödderitz! Tornitz!

1861. Digitalis Tourn. 567. ambigua Murr. Z. Friedrichsholz!

18618. Veronica Tourn. 568. scutellata L. nicht selten. 569. Ana-
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gallis L. 570. Beccahunga L. nicht häufig. 571. montana L. Griine-

walde vor der alten Fähre; Pfaffenhagen bei Pretzin A. 572.

Chamaedrys L. 573. offidnalis L. Friederikenberg! südlich von

Tochheim! Poleimühle; zwischen Dornburg und Pretzin A. 574.

proslrata L. häufig. 575. latifoUa'L. a major Schrad. Schönebeck:

Kapitelbuseh A. ; hinter Heckliugen früher! ß mmo?- Schrad. Werk-

leitzer Damm bei der Mühle! Glinde im Sägebusch A. Zu letz-

terer Form wahrscheinlich V. Teucrium Seh. 576. longifolia L.

Ufer der Elbe und Saale häufig. Hierher auch V. viaritima Seh.

577. spicaia L. Wartenberge! Hummelsberg! Frohscsclie Berge!

Rosenburg: AVedenberge! Friederikeuberg! Roth blühend auf

den Wedenbergen seltener. 578. serpijlUfolia L. 579. arvensis

Lj 580. verna L. 581. triphyllos L. 582. praecox All. Döben;

Biere; zw. Felgeleben und Salze A. Wartenberge! Aecker bei

Hecklingen! 583. ayrestis L. 584. polita Fr. Flöfz häufig. 585.

hederifolia L.

963. Euphrasia L. 586. Odontites L. 587. offidnalis L.

^G-J:. Alectorolopkus Hall. 588. major Rchb. 589. minor Wimm. et Gr,

36d. Pedicidaris Tourn. 590. silvatica L. zw. Friederikeuberg

unll Badetz! Poleimühle! zw. Dornburg und Pretzin A. 591. pa-

lustris L. Poleimühle; zwischen Dornburg und Pretzin; Z. zw.

Luso und Jütrichau A.

960. Mtlampyrum Tourn. 592. cristatum L. Diebziger Busch!

Schönebeck: Kapitelbusch; Grünewalde A. 593. arvense L. bei

Zens Seh. A. 594. nemorosum L. Diebziger und Breitenhagener

Busch! Z. Friedrichsholz! hier auch mit weissen Hochblättern.

595. pratense L. zw. Tochheim und Poleimühle! zw. Dornburg

und Pretzin A. Z. Friodridisholz! M. sylvaticuvi Scli. gehört wahr-

scheinlich hierher.

9G?. Orobancke L. 596. caryophyllacea Sm. Ilummclsbcrg! früher.

Froh.sesche Berge! h%l . purpurea 3slc({. Rosenburg am Saaldamm!

früher in wenigen Exemplaren gefunden.

60. Labiatae Juss. 90^. ^l/ir-n/Äa Tourn. 598. sil/:estris h. Grü-

neberg; Gödnitz Seh. Z. zwischen Töppel und Güterglück R.

599. ofpxatica L. 600. naliva L. Rosenburg am See! 601. arven-

sis L. G02. yentilis L. Ho8eni)nrg an einem Graben! 603. Palegium

L. Barby, jens<;it der Fährstelle A.; lircitenliagcn ! Dorni)urg!

Acken häufig Fick.

"SOII Lyc(ypu9 Tourn. 604. enropaeua L.

770. Oriynnuin Tourn. 605. vulgare Ij. bei ToclilK.in» ; Löddcritzer

BuHch Seil.

Ä71 TlnfTnu« Tourn. 606. Serpyltum L.
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SIS. Calamintha Rir. 607. ^cwios Clairv. bei Hecklingen! Warten-

berge! Friederikenberg! Z. vor dem Heidetl^or E. 608. Clino-

podium Spenn. Lödderitzer Busch! zw. Tochbeim und Poleimühle-

Z. Gebüsch links vom Heidethor ; Friedrichsholz R.

S«3. Salvia L. 609. pratensis L. 610. silvestris L. Mühliuger Berge

A. ; Hummelsberg! f verticillata L. Eisenbahnböschungen bei Tra-

bitz! bei Frohse A.

S14:. Nepeta Riv. 611. Cataria L. Kl. Rosenburg! Friederikenberg!

Z. vor dem Heidethor; Ankuhnsche Thor R. 612. Gleehoma Benth.

Stä. Lamium Tourn. 613. amplexicaule L. 614, purpureum L.

615. maculatum L. häufig, ß albiflorum Rosenburger Busch! 616.

alhum L.

S?®. Galeopsis L. 617. Ladanum L. « latifolia HofFm. Aecker

bei Sachsendorf! beim Forsthausc Tochheim! Z. vor Eichholz

A. ß angustifolia Ehrh. bei Pömmelte! Wartenberge! 618. Tetra-

liit L. ß bifida Boenningh. Breitenhagener Busch! 619. versicolor

Gurt. Breitenhagener Busch! zw. Walternienbui-g und Poleimühle

A. zwischen Bone und der Pulspforder Mühle R.

S'fl'2'. Stachys Riv. 620. germanica L. bei Dornebock! Gritzehnel

Gr. Rosenburg! Athensleben! Z. an der Tochheimer Strasse! zw.

Nieder- und Hohen-Lepte R. 621. silvatica L. 622. palustris L.

623. arvensis L. zw. Acken und Chörau ! Susigke Fick. Stass-

fvu't! 624. annua L. bei Zens Seh. A. ; Frohsesche Berge A.:

bei Hohen Erxleben! 625. recta L. Diebziger Busch! bei Lödde-

ritz! Stassfurt! Frohsesche Berge; Flötz; Gödnitz! Dornbui-g A.

626. Betonica Benth. häufig.

S'SS. Ballota Tourn. 627. nigra L. ß foetida Lam. bei Gnadau 1855.

S'S'O. Leonurus L. 628. Cardiaca L.

S8©. Chaeturus Willd. 629. Marrubiastrum Rchb. Lindenallee

bei Rosenburg und Breitenhagen I häufig: Grünewalde A. Z. aa

Zäunen der Vorstädte; Butterdamm R.

S81. Marrubium Riv. 630. vulgare L.

S8S. Scutellaria Riv. 681. galericulata L. ziemlich häufig. 632.

hastifolia L. um Barby, Rosenburg, Breitenhagen häufiger als

vorige; Diebziger Busch! Acken: Unterbusch Fick.

S8S. Prunella Riv. 633. vulgaris L. hierher auch Fr. laciniata

Seh. 634. grandiflora Jacq. Wartenberge! Mühlinger-, Frohsesche

Berge A. bei Hecklingen!

1884:. Ajuga L. 635. reptans L. 636. genevensis L. zwischen Brei-

tenhagen und Lödderitz! Tochheim! Frohsesche Berge! Hierher

auch A. pyramidalis Seh.
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^8o. Teucrium L. 637. Scordium L. beim Götz! KL und Gr. Ro-

senbnrg! Zackuiünde; Badetz A.

61. VerbenaceaeJuss. ^S©. Verbena Tourn. 638. officinalis L.

62. Plantaginaceae Juss. 38't. Plantago L. 639. major L.

640. media L. 641. lanceolata L. 642. maritima L. Im Bruch hin-

ter Sachsendorf! Döben; Salze am Gradirwei'k! und Soolkanal

!

Stassfurt ! Hecklingen! Hierher PI. coronojnfolia Seh., die kräfti-

ger gewachsene Pflanze mit deiitlicheu Blattzähuen. 643. arenaria

W. K. FI. Psi/IIium Seh. hinter Monplaisir! Tochheim! Friede-

rikenberg!

63. Lentibulariaceae Kich. ^88. Utricularia L. 644. vulga-

ris L. zwischen Acken und Chörau! bei Kajoch und Schwarz A.

Badetzer Teich! Dornbm-g A. Z. in einem Graben vor dem But-

terberge R.

64. P r im u 1 a c e a e V e u t. ^§9. Anagallis Touru. 645. phoenicea

Lam. 646. caerulea Schreb. Wartenberge! Zens! Frohsesche

Berge A.

?90. Centuncidus Dill. 647. minimus L. Z. vor dem Breitestrassen-

thore R.

%91k. Lysiraachia Tourn. 648. thyrsifloralj. Poleimühle! zwischen

Pretzin und Plötzky A. Z. am Sclilossteich R. 649. vulgaris L.

650. Nummidaria L.

^9^. Glaux Toam. GdI. ma-ntimaLi. Im Bruch hinter Sachsendorf

!

Salze am Gradirwei'k am Soolkanal! zw. Stassfurt und Hecklin-

gen! Rathmannsdorf!

«93. Androsace Tourn. 652. elongata L. Steinige Aecker bei

Rosenburg auf der sog. Sandschelle 1865 viel! hinter Monplaisir

am Damme Seh.!

?9-2. Primula L. 653. officinalis L. nicht sehr häufig.

•95. llottonia. Boerh. 654. palustris L. nicht selten.

?9(>. Samolus Tourn. 655. Valerandi L. zwischen Gnadau und

Döben! feuchte Aecker um Stassfurt! zw. Badetz und dem Teich-

bause A.

65. Plu m bugi naccae Juss. ^9?*. Armeria Wiild. 656. elon-

gata Boiss.

66. Amarantaccao Jusb. 1898. Amaranlns Tourn. 657. relro-

flexus L. Barby bei der Zuckerfabrik! Coljdius A.; Gnailuu!

Warteriborge! Patzetz!

?99. Albersia Kunth. 658. Blitum Kunlli.

300. Polycnemum L. 659. arvense L. hei Ziitz Srii. riilt/.ky.

Itonlau Aecker Ixiiui Schanzeiihaiise Fiek. 660. vutjus Scliimp.

u. A. I'.r. W'jirlcnlxr^'c! l'roli'^i-clic Brrgc!
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67. Cheno podiaceae Vent. 301. Suaeda Forsk. 661. mari-

tima Dumort. Salze am Gradirwerk und Soolkanal! Stassfurt!

Hecklingen!

309. Salsola L. 662. Kali L. Westerhüsensche Berge ! Plötzky A.

303. Salicornia Tourn. 663. herhacea L. Bruch hiutcr Saclisen-

dorf! Salze am Gradirwerk! Stassfurt! Hecklingen!

304:. Chenopodium Tourn. 664. hybridum L. 665. urbicum L. nicht

selten. 666. murale Li. 667. album L. 668. opulifolium Sehr. Ko-

senburg! Werkleitz! Tornitz! Schönebeck! Stassfurt beim Bahn-

hof A. 669. ficifolium Sm. Gr. Rosenburg selten! 670. glaucum

L. 671. rubrum L. 672. Bonus Htnricus L. 673. polyspermum L.

häufig. 674. Vulvaria L.

Beta Tourn. * vulgaris L.

Spinacia Tourn. * oleracea L.

305. Obione Gaertn. 675. pedunculata Moq. Tand. Salze am Gra-

dirwerk! zw. Stassfurt und Hecklingen!

306. Atriplex Tourn. f hortense L. zerstreut. 676. nitens Schk.

Atr. tatarica Seh. verbreitet, besonders Saal- und Eibufer. 677.

patulum L. 678. hastatum L. gemein, ß salinum Wallr. Salze am
Gradirwerk! Stassfurt! 679. roseum L. auf dem linken Eibufer

häufig.

68. Polygonaceae Juss. 307. Ruraex L. 680. maritimus L.

Barbj! Rosenburg! Schönebeck! Dornburg! 681. obtusifolius L.

682. conglomeratus Murr, häufig. 683. sanguineus L. Diebziger

Busch; Schönebeck: Buschhaus; Grünewalde Schneider. 684. cris-

pus L. 685. Hydrolap)athum Huds. R. aquaticus Seh. häufig. 686.

Acetosa L. 687. Acetosella L.

308. Polygonum L. 688. Bistorla L. selten: Löddei-itzer Busch

beim alten Friedhof! 689. amphibium L. 690. lapathifolium Alt.

gemein, ß incanum Schmidt: feuchter, nackter Boden bei Gr. u.

Kl. Rosenburg! 691. nodosum Pers. sehr häufig. 692. Persicaria

L. weniger häufig. 693, Hydropiper L. gemein. 694. mite Schrk.

Rosenburg! Grünewalde B. 695. minus Huds. nicht selten. 696.

aviculare L. 697. Convolvulus L. 698. dumetorum L.

Fapopyrum Tourn. * esvulentum L.

69. Thymelaeaceae Adans. 309. Thymelaea Tourn. 699.

Passerina Coss. et Germ, sehr selten: Südseite der Frohseschen

Berge A.

70. Santalaceae R. Br. 3JLO. Thesium L. 700. intermedium

Sehr. Th. alpinum und Linophyllum Seh. Zenser Berge A. Froh-

sesche Berge! Ochsenberge bei Hecklingen früher! südlich von

Tochheim! Dornburg Heuser.
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71. Aristolochiaceae Juss. 311. AristolocMa L. 701. Cle-

matitis L. Kl. Eosenburg beim Amtsgarten! Z. Vogelheerd E.

72. Euphorbiaceae Kl. u. Gke. ^t^. Tithymalus Tonrn. 702.

platyphyllus Scop. Kl. Eosenburg bei den SchifFmühlen! Schöne-

beck: Eibdamm bei der alten Fähre; Eanies A. ; bei Eathmanns-

dorf ! 703. dulcis Scop. im Busch südlich von Breitenhagen

!

Rauies Seh. 704. paluster Kl. ii. Gke. ziemlich verbreitet. 705.

Esula Scop. 706. Cyparissias Scop. 707. Peplus Gaertn. 708.

exiguus Moench. thonige Aecker häufig.

73. Urticaceae Endl. 313. Urtica Tourn. 709. urens L. 710.

dioeca L.

314. Parietaria Tourn. 711. erecta M. K. Barby nordwestl. Seite

der Stadtmauer! Z. Innenseite der Stadtmauer A.

74. Cannabaceae Endl. 315. Humulus L. 712. Lupulus L.

75. Ulmaceae Mich. 31G. Ulmus Tourn. 718. campestris L.

714. pedunculata Fouger.

76. Fagaceae A. Br. 319. Fagtts Tourn. 715. silvatica L. dem

linken Eibufer fehlend, erst bei Z. vorkommend.

318. Qiiercus Tourn. 716. pedunculata Ehrh. häufig. 717. Q. sessi-

lifibra Sm. Zwischen Tochheim und Poleimühle!

77. Betulaceae A. Br. 319. Corylus Tourn. 718. Avellana L.

390. Carpinus Tourn. 719. Betulus L. sparsam: zw. Tochheim

und Poleimühle! Grüneberger Forst A. ; Steckbyer Busch Fick.

391. Betula Tourn. 720. verrucosa Ehrh. B. alba Seh. auf dem

rechten Eibufer häufig. 721. pubescens Ehrh. selten: zw. Dorn-

burg und Pretzin A.

399. Alnus Tourn. 722. glutinosa Gaertn. häufig. * ijicana D. C.

Rosenburger Busch! Grüneberger Forst; zw. Dornburg und Göd-

nitz; zw. Dorn bürg und Pretzin A. Acken: Unterbusch Fick.

Juglandaceae D. C. Juglans L. * regia L.

78. Salicaceae Eich. 393. Salix Tourn. 723. pentandra L.

sehr selten, vielleicht fehlend, nur v. Seh. in der Hinterlucke

angegeben. 724. fragilis L. 725. alba L. * babylonica L. 726.

amygdalina L. « discolor Koch, ß triandra L. häufig. 727. undu-

lala Ehrh. Saal- und Eibufer nicht selten. 728. viminalis L. 729.

cinerea L. S. Caprca Seh. gemein. 730. Caprea L. nicht häufig:

HoHcnburgcr Busch! Schönebeck: Busch; Grüiiewaldc A. 731.

aurita L. aolteu: zw. Dornburg und Pretzin A. 732. repens L.

häufig; hierzu 5. arenaria, tncwiacca und /wsca Seh. 733, /wrpwrca

L. Saal- und Eibufer.

394. Po])ulu8 Tourn, * alba L. 734, Iremula L. 730, nigra L.

*italica Miich.
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B. MONOCOTYLEDONES.

79. Hydro charitaceae DC. 3^5. Stratiotes'L. 736. aloides Li.

Rosenburg: Wendsee; Laudgraben: südwestl. v. Breitenhagen!

Badetz ; Poleimühle A.

396. Hydrocharis L. 737. Morsus ranae L. mit vorigem, aber

häufiger.

80. Alismaceae L. C. Eich. 331. Alisma Eiv. 738. Plantago

L. A. ranunculoides v. Seh. bei Gommern augeführt.

338. Sagittaria L. 739. sagittifolia L.

81. JuncaginaceaeL. C. Rieh. 339. Triglochin Eiv. 740.

maritimum L. Bruch hinter Sachsendorf! Döben Seh. A. Salze:

Gradirwerk! Soolkanal! Stassfurt! Z. Wiesen am alten Fusswege

Bach Nuthe; bei Zernitz R. 741. palustre L. am sauren Zeitz;

Glinde Seh. ; zw. Walternienburg und Poleimühle. Z. vor dem

Heidethor; Jütrichau A.; Schlossgarten am grossen Berge R.

82. Butomaeeae L. C. Rieh. 330. Butomus Touru. 742. um-

bellatus L. ziemlich häufig.

88. Potameae Juss. 33Jl. Potamogeton Tourn. 743. natans L.

in den Pröbssümpfen! südwestlich von Breitenhagen! und sonst

nicht selten. 744. alpinus Balb. Z. Nuthe beim Butterdamm; im

Teich der Ketschauer Mühle A. Pfannen- und Ziegelteich R. 745.

perfoliatus L. Dornburg Seh. A. ; Schönebeck: Rötlie; Elbenau

A. 746. lucens L. nicht selten: zw. Colphus und Cyprena Seh.;

Rosenburger See; Walternienburg; Dorcburg A. Z. Ziegelei- u.

Pfannenteich R. 747. crispus L. Colphus Seh.; Walternienburg;

Salze: Graben am Gradirwerk. Z. Nuthe A. 748. pusillus L.

Dornburg; Salze: beim Gradirwerk A. 749. pecthiatus L. Rosen-

burger See! Dornburg A. Salze beim Gradirwerk! Soolkanal A.

ß scoparius Wallr. Rathmannsdorf Spieker.

333. Ruppia L. 750. rostellata Koch sehr selten, Stassfurt am
Wege nach Lödderburg in der Nähe der Hungerquellen A.

333. Zannichellia Micheli. 751. palustris L. zw. Gnadau und Dö-

ben Seh.; Salze beim Gradirwerk A. ; bei Hecklingen! ß repens

Boenningh. Hecklingen ! Rathmannsdorf Garcke. 752. pedicellata

Fr. selten, Salze beim Gradirwerk A.

84. Lemnaceae Duby. 33J:. Lemna L. 753. trisulca L. 754.

minor L. 755. gibba L. seltener. 756. polyrrhiza L.

85. Araceae Schott. 33S. Arum Tourn. 757. maculatum L.

Z. Rephuhnsche Garten R. wohl nicht wild!

336. Calla L. 758. palustris L. bei Chörau! Gödnitz Seh. A. Z. But-
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terdamm Seh. A. ; Wiesengraben bei der Buschmühle; an der

grossen Nuthe R.

337. Acorus L. 759. Calamus L. Rosenburger See! Teich bei

Domburg; zw. Dornburg und Gödnitz A. ; au der Nuthe bei der

Poleimühle Seh. A. Z. Butterdamm A. ; an der grossen Nuthe R.

86. Typhaceae Juss. 338. T?/pÄa Tourn. 760. latifoHah. Ro-

senburger See! Breitenhagener Busch! Badetzer Teich A. 761.

angustifolia L. Pröbssümpfe Seh.; Cyprena ; Badetzer Teich A.

339. Sparganiwn Tourn. 762. ramosum Huds. 763. simplex Huds.

beide häufig. 764. mininmm Fr. selten, Rosenburg an der Pfingst-

angerbrücke! und Pretzin bei der Mittehviese A.

87. Orchidaceae Juss. 34bO. Orchis L. 765. tridentata Scop.

sehr selten, in neuerer Zeit nur: Frohsesche Berge A. 766. co-

riophora L. zwischen Stassfurt und Hecklingen ! häufig. Diebziger

Bruch A. Wulfener Bruch Fick. Z. Wiese vor Bone; Polensko

R. 767. Morio L. Frohsesche Berge A.; Ochsenberge bei Heck-

lingen! früher. 768. mascula L. selten, Lödderitzer Busch! und

zwischen Diebzig und Kühren! 769. laxiflora Lam. ß palustris

Ja<jq. zwischen Stassfurt und Hecklingen häufig! Sachsendorfer

Bruch! beim alten Lödderitzer Friedhof ! Döben A. 770. latifolia

L. 771. incarnata L. zwischen Dornburg und Gödnitz; Pretzin;

Plötzky; Stassfurt: Wiesen unter dem Ochsenberge A. Sachsen-

dorfer! und Wulfener Bruch Fick. Hierher wahrscheinlich 0. sam-

bucina Seh. 772. maculata L. Badetz; zw. Walternienburg und

Poleimühle; zw. Dornburg und Pretzin A. Z. zwischen Luso u.

Jütrichau A. ; hinter Zernitz; bei Blas R.

344. Ophrys L. 773. muscifera Huds. sehr selten: Gänsefurter

Busch! Rathmannsdorfer Park Garcke.

349. Gymnadenia R. Br. 774. conopsea R. Rr. Diebziger Buscli!

Friederikenberg Seh. Z. Wiesen bei Zernitz; Bone R.

343. Piatanthera Rieh. 775. bifulia Rchb. bei Cliörau! Z. Butter-

danim A.; Liiidauer Gehege; am Wege nach Göbel R. 776. mon-

tana Rchb. fil. Werkleitzer Busch! selten. Z. Friedriehsholz A.

344. Ejnpactia Rieh. 777. latifolia All. Lödderitzer Busch! zw.

Doniburg und Gödnitz; Grünewaldc A, 778. palustris Crntz. Ba-

detz Seh. Z. Wiesen bei Zernitz R.

345. Neoltia Ricli. 779. Nidus avis Rieh. Lödderitzer Huseli! Z.

FriedrichHholz A. 780. ovata Bl. et F. Rosenburger Busch! Döbcn!

Zcns A. Gänsefurter BuhcIi! zw. Dornburg und l*retzin A. Z.

zwischen dem AnkuhiiKclicn und Breitestrabscntliore; Friedriehs-

holz R.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



64

346. Spiranthes Rieh. 781. autumnalis Rieh. Walternienburg Seh.

Poleimühle A. ; zw. Plötzky und Gommern!

SJ:!. Liparis Rieh. 782. Loeselii Rieh, bei Stassfurt früher, ob

noeh jetzt? Z. Wiesengraben vor der Strinumer Grenze früher R.

88. Iridaceae Juss. 34§. Iris L. 783. Pseudacorus L. 784.

sibirica L. ziemlich häufig: zw. Rosenburg und Breitenhagen!

bei den Wedenbergen! Rajoch! Diebziger Busch! am Gänsefur-

ter Busch! Z. Gutswiesen bei Polensko R. * germanica Ij. * squa-

lens L. *pumila Li.

89. Amaryllidaceae R. Br. 349. Leucojum L. 785. vernum

L. Jütrichauer Busch R.

90. Smilacaceae R. Br. 350. Paris L. 786. quadrifolia L.

Rosenburger Busch! Gänsefurter Busch!

3dfl. Polygonatum Tourn. 787. qfficinale All. Tochheimer Busch

Seh. (Z. Koswig: Pfaffenheide nach Bischof.) 788. midtiflorum All.

Rosenburger-, Breitenhagener Busch! zw. Diebzig und Kühren!

Z. Friedrichsholz!

3d3. Convallaria Necker. 789. majalis L.

3d3. Majanthemum Web. 790. bifolium Schmidt. Poleimühle! zw.

Dornburg und Pretzin A. Z. Butterdamm; Friedrichsholz A.

91. Liliaceae DC. 354. Gagea Salisb. 791. pratensis Schult.

792. arvensis Schult. OrnitJi. minimum Seh. beide häufig. 793. saxa-

tilis Koch. Rosenburg: hohe Grube! Hummelsberg; Frohsesche

Berge A. bei Hecklingen! 794. minima Schult, im Gnetz! Z. Roslau

diesseit der blauen Berge Engel. 795. silvatica Loud. häufig.

355. Lilium Tourn. 796. Martagon L. Z. Friedrichsholz R., seit Seh.

356. Ornithogalum L. 797. umbellatum L. bei Diebzig! häufig;

Breitenhagener Busch! Eibufer hinter Frohse! Z. zwischen Tröb-

nitz und Töppel; Nuthaer Feld R. 798. nutans L. an einer be-

schränkten Stelle im Rosenburger Busch! Z. Vogelheerd R.

35'?. Allium Hall. 799. Schoenoprasum L. Ronnei Schneider; Säge-

busch bei Glinde; Ranies A. ; Eibufer im Breitenhagener Busch!

südHch von Tochheim! Acken: ünterbuschwiesen Fick. 800. acu-

tangidum Schrad. Wiesen im Saal- und Elbthal sehr verbreitet;

Stassfurt gegen Hecklingen! 801. fallax Schult. Frohsesche Berge

A. 802. Scorodoprasiim L. im Saal- und Eibgebiet sehr häufig.

803. vineale L. Rajoch! Rosenburg: Wedenberge! Wartenberge!

zw. Doi'nburg und Pretzin; zw. Kämeritz und Hohen Lepte A.

Z. vor dem Heidethor R. 804. sphaerocephalum L. sehr selten,

Stassfurt westlich von Neundorf A. 805. oleraceum L. häufig.

358. Änthericum L. 806. Liliago L. Diebziger Busch! Kreuzberg

bei Salze! zw. Tochheim und Poleimühle! südlich von Tochheim!
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zw. Dornburg und Pretzin ; Plötzky A. 807. ramosum L. Froh-

sesche Berge A.; zw. Tocliheim und Poleimühle! Friederikenberg!

Z. Friedrichsholz A.

339. Asparagu^ L. 808. officinalis L. Wiesen, besonders bei Stass-

furt viel

!

92. Colchicaceae DC. 360. Colchicum Toiirn. 809. autumnale

L. selten. Saalwiesen unterhalb München-Nieuburg, Wedlitz gegen-

über; zw. Stassfurt und Hecklingen; am Gänsefurter Busch A.

93. Juncaceae DC. 361. Juncus Tourn. 810. conglomeratus L.

811. effusus L. 812. glaucus Ehrh. inflexus Seh. sämmtlich häufig.

813. fiUformis L. Steckby Seh. Z. Wiese bei Jütrichau nördlich

der Chaussee A. 814. squarrosus L. Steckby Seh.; Badetz; zw.

Walteruienburg und Poleimühle. Z. Butterdamm; Jütrichau A.

815. compressus Jacq. hulbosus Seh. 816. Gerarcli Lois. Döben
Heuser; Schönebeck: Soolkanal A. ; zw. Stassfurt und Hecklin-

gen! viel. 817. bufonius L. 818. capitatus Weig. zw. Tochheim

und Steckby Seh. ; zw. Poleimühle und Kämeritz A. 819. supi-

nu8 Mnch. Poleimühle! zw. Friederikenberg und Badetz! Pretzin

A. 820. obtusiflonis Ehrh. zw. Friederikenberg und Badetz! 821.

lamprocarpus Ehrh. 822. silvaticus Reich. Rajoeh! Poleimühle!

beim Forsthaus Tochheim! 823. atratus Kroek. zw. Roseuburg

und Breitenhagen! einzeln; am Lödderitzer Wege! häufiger; Ra-

joeh! Pretzin auf der Mittelwiese; zw. Plötzky und Pilm A.

36Ä. Luzala Desv. 824. pllosa Willd. hinter Dornburg Seh. 825.

campeslris DC. häufig, ß multiflora Ehrh. Poleimühle; zw. Dorn-

burg u. Pretzin A.

94. Cyperaceae Juss. 363. Cyperus Tourn. 82G. flavescensla.

Poleimühle Seh. A. ; zw. Gödnitz und Dornburg. Z. vor dem
Heidethor A. 827. fascus L. am Rosenburger See! Zackmünde;

Walteruienburg A.

364. Wiynchospora Vahl. 828. alba Vahl. Poleimühle Seh. A.

36d. Scirpus Tourn. 829. p>aluster L. gemein, ß uniglumis Lk.

Wiesen zw. Stassfurt und Heeklingcn! 830. pauciflorus Lightf.

zwischen Stassfurt und Hecklingen! viel; Badetz A. 831. acicu-

larU L. nicht selten. 832. setaceus L. bei Gödnitz Seh. A. zw.

Pretzin und Plötzky; zw. Poleimühle und Badetz; Kämeritz A.

833. lacuatria L. 834. Tabernaemonlani Gmcl. bei Gnadau! zw.

Giiadau und Eggersdorf! Döben; Salze am Gradirwerk A.; zw.

Dornburg und Pret/.in! 835. JIüloachoenuH L. zw. Dornburg und

Pretzin Sch.l zw. Dornburg und Prödel bei der Winclmiihle R.,

zw. der Plötzkycr Ziegelei und dem Pilm A. 83G. viarUimua L.

häufig, ß compactus Hofl'in. vuriet. minor Seh. bei Döben Seh.;

Vorbanrll. .1. bot. VcrduH f. Itniiid. VII. 6
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am Gradirwerk bei Salze! 837. silvaticus L. Poleimühle! zw.

Dornburg und Pretzin; Plötzky. Z. Anknhn A. 838. compressus

Pers. bei Stassfurt häufig! Döben; zw. Dornburg und Gödnitz;

Badetzer Teich. Z. vor dem Heidethor; Jütrichau A. 839. rufus

Schrad. zw. Stassfurt und Gänsefurt! zw. Hecklingen und Neun-

dorf A. ß iifolius Wallr. bei Rathmannsdorf!

36®. Eriophorum L. 840. angustifolium Rth. Eajoch! Poleimühle!

SG?. Carex Mieheli. 841. disticha Huds. ziemlich häufig. 842. are-

naria L. Diluv. häufig. 843. ligerica Gay. Rosenbnrg: Weden-

berge! Monplaisir! Plötzky A. Randau! 844. praecox Schreb.

gemein. 845. hrizoides L. Breitenhagener und Tochheimer Busch!

zw. Gödnitz und Dornburg; zw. Pretzin und Plötzky A. 846.

vulpina L. 847. muricata L. 848. panniculata L. Poleimühle^

Schönebeck: Bullenwiese A. 849. leporina L. Poleimühle! zw.

Dornburg und Pretzin; zw. Plötzky und dem Pilm; Schönebeck:

Bullenwiese; Grünewalde. Z. Jütrichau A. 850. echinata Murr.

Vor Badetz! zw. Walternienburg und Poleimühle; Pretzin; Plötzky.

Z. Jütrichau A. 851. elongata L. Bei der Poleimühle! zw. Dorn-

burg und Pretzin; zw. Pretzin und Plötzky; zw. Plötzky und dem

Pilm A. 852. canescens L. Poleimühle; Kesselteich bei Pretzin;

zw. Pretzin und Plötzky A. 853. remota L. Rosenburger Busch!

zw. Gödnitz und Dornburg; Scharleber Holz. Z. am Teich der

ersten Mühle nördlich der Stadt A. 854. Boenninghausiana Weihe.

Badetz im Birkengehölz selten A. 855. stricta Good. Badetzer Teich!

sehr viel; Pretzin; Mühle und Mittelwiese A. 856. BuehiiV^ivam.

Eibufer südlich von Breitenhageu und überhaupt im Busch da-

selbst verbreitet! 857. gracilis Curt. 858. vulgaris Fr. C. caespi-

tosa Seh. ziemlich häufig. 859. supina Wahlenb. Hummelsberg;

Pretziner Kirchhof; Plötzkyer Steinbrüche ; neue Mühle bei Gom-
mern A. ; Randau! 860. pilulifera L. Kesselteich bei Pretzin A.

861. tomentosa L. Rosenburg: Seegarten! Wiese zw. Rosenburg

und Rajoch häufig! saurer Zeitz; Schönebeck: Kapitelbusch A.

862. ericetorum Poll. Streitheide bei Gommern A. 863. verna Vill.

C. globularis Seh. häufig. 864. flacca Schreb. im sauren Zeitz;

Döben; Zackmünde; Westerhüsensche Berge A. ; Gänsefurter

Busch! Poleimühle; Badetz! Z. Luso A. 865. panicea Li. nicht

selten. 866. pallescens L. desgl. 867. humilis Leyss. Frohsesche

Berge A. Westerhüsensche Berge! hinter Hecklingen! Tannen-

busch bei Hohen-Erxleben A. 868. distans L. Döben; Zackmünde!

zw. Frohse und Westerhüsen A. ; bei Badetz! 869. ///Zwa Good.

selten: Badetz A. 870. flava L. nur var. Oederi Ehrh. hinter Toch-

heim! Friederikenbere! Badetz! Poleimühle! Z. Jütrichau A.
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871. sUvaticaünäs. Rosenburger- und Tocliheimer Busch! Grüne-

walde A. 872. Pseudo-Cyperus L. zw. Walternieuburg und Polei-

mühle A.5 Badetzer Teich Seh. A. ; Kesselteich bei Pretzin;

Plötzky A. 873. ampullacea Good. zw. Friederikenberg u. Badetz!

zw. Walternienburg und Poleimühle; zw. Gödnitz und Dornburg

A. 874. vesicaria L. 875. paludosa Good. 876. riparia Curt. 877.

nutans Host. C. ßUformis Seh. zw, Rosenburg und Rajoch! am
Rosenburger See! Kl. Rosenb. am Streichdamm! Tochheimer

Strasse! Schönebeck: Buschwiesen A. 818. ßliformis'L. zw. Polei-

mühle und Badetz; Badetz beim Arbeiterhause; Pretzin: Kessel-

teich; Mittelwiese A. 879. Jiirta L.

95. Gramina Juss. 36S. Oryza Touru. 880. clandestina A. Bi\

zwischen Tochheim und Steckby nach Seh.

369. Phalaris L. 881. ariindinacea L.

370- AnthoxanOmm L. 882. odoratum L.

371.. Hierochloa Gmel. 883. odorata Wahlenb. waldige Stellen im

Eibthal: Breitenhagener Busch! im trögen Busch Seh. (hier auch

von C. Sprengel gefunden). Schönebeck: Kapitelbusch A.

379. Ändro])ogon L. 884. Ischaemum L. Ackerraine bei Hecklin-

gen! bei Neundorf A.

Zea L. '* Mays L.

373. Panicum L. 885. sanguinale L. meist nur auf Gartenland.

886. Zineare Krock. nicht selten. 887. CrusgaUiLi. * miliaceum Ij.

888. verticillatum L. auf Gartenland ziemlich häufig. 889. viride

L. häufig. 890. glaucum L. gemein.

874. Milium L. 891. effusum L. Breitenhagener Busch!

375. Slipa L. 892. pennata L. Friederikenberg! 893. capillata L.

Ochsenberge bei Hecklingen! Wartenberge! Hummclsbcrg; Froh-

sesche Berge; Pretzincr Kirchhof A. ; zw. Rosenburg u. Trabitz!

an der Sandschelle!

370. Nardus h. 894. strictah. Poleimühle! Friederikenberg! Pret-

zin am Kesselteich; Gom.mern: Schloss- und Mühlcnbruch A.

377. Phlcum L. 895. j'^f^fcnse L.

379. Alopccurus L. 89G. pratensis L. 897. gcniculalus L. 898. fid-

vua Sm. häufig.

370. Agrostia L. 899. vtdgaris With. 900. alba Jj. 901. canijia h.

feuchte Wiesen nicht selten, besonders Breitenhagen und Rajoch!

902. spica venli L.

390. Calarnagroslis Adans. 903. lanceolata'RWi. Poleimühle; Pret-

zin: KcHacIteich, Mittel wiese A. 904. epigaios Rth. häufig. 905.

ncghcta Yr. selten: MittolwicßC bei Pretzin A. ] arenaria Rth.

Friederikenberg! seit Seh.

6*
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3§1.. Holcus L. 906. lanatus L. 907. mollis L. Westrand des Schar-

leber Holzes; Plötzky am grossen Kolk; Schönebeck: Damm
nach Ranies A.

38Ä, Avena L. 908. elatior L. *sativa Li. fsirigosa Schreb. ein-

zeln unter vorigem: Frohse; Neundorf: am kahlen Graseweg A.

909. fatua L. 910. pubesoens L. nicht selten. 911. pratensis L.

Hecklingen! Hummelsberg; Frohsesche Berge A.; südlich von

Tochheim! 912. flavescens L. zerstreut, 913. caryophyllea Web.
beim Forsthaus Tochheim! und gegen die Poleimühle! Kämeritz!

Frohsesche Berge A. 914. praecox P. B. zw. Tochheim u. Polei-

mühle! zw. Kämeritz und Badetz; Plötzky A.

3S3. Äira L. 915. caespitosa L. A. flexuosa L. nur v. Seh. aufge-

führt, wahrscheinlich auf Verwechselung beruhend.

384:. Corynephorus P. B. 916. canescens P. B. häufig. Eine Abän-

derung, ganze Pflanze lebhaft hellgrün: Rosenburg auf den We-
denbergen

!

385. Triodia R. Br. 917. decumhens R. Br. zw. Walternienburg

und Poleimühle! zw. Pretzin und Plötzky; Frohsesche Berge A.

386. Arundo L. 918. Phragmites L,

38«'. Molinia Schrk. 919. coerulea Mnch. zw. Stassfurt und Heck-

lingen! Rajoch! Poleimühle. ß arundinacea Schrk. Busch bei Frie-

derikenberg !

388. Melica L. 920. nutans L. Z. zwischen Jütrichau und Luso;

Friedrichsholz A.

389- Koeleria Pers. 921. cristata Pers. häufig, ß pyramidata Lam,

Hügel bei Hecklingen!

390. Briza L. 922. media L.

B91. Dactylis L. 923. glomerata L,

399. Poa Li. 924. dura Scop. Dämme b'ei Barby vor dem Brei-

tenthore! Werkleitz! Breiteuhagen! früher auch bei Stassfurt!

925. annua Li. 926. bulbosa Li. nicht selten. 927. nemoralis L.

928. serotina Ehrh. 929. trivialis L. 930. pratensis Li. Eine Ab-

änderung ß straminea Lödderitzer Busch! gegen 2' hoch, erscheint,

besonders die Aehrchen wie gebleicht. 931. compressa Li.

393. Glyceria R. Br. 932. spectahilis M. K. 933. fliiitans R. Br.

934. plicata Fr. am Gänsefurter Busch ; zw. Pobzig und Drosa

;

Z. Weg nach dem Friedrichsholz Schneider. 935. distans Wah-

lenb. nicht selten: Stassfurt! Kalbe ^or dem Brumbyer Thor!

Gritzehne! Eggersdorf! Salze! 936. airoides Echb. bei Hecklin-

gen! Kl. Mühlingen; Schönebeck: Bullenwiese A.

394. Fesluca L. 937. elatior L. 938. arundinacea Schreb. Felge-

leben; Salze; Schönebeck: Bullenwiese; Badetzer Teich; Stass-
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fuit: am Löderbnrger Wege; an der Liethe westlich von Rath-

mannsdoi-f A. 939. gigantea Vill. nicht selten. 940. ovina L. 941.

heterophylla Lam. zwischen Felgeleben und Salze; Schönebeck:

Kapitelbusch; zw. Dornburg und Pretzin A. Z. Friedriclisholz

!

942. Pseudo-jMyurus Soy. Willem. F. Myurus Seh. Sachseudorfer

Windmühleuberg! Patzetzer Weg! an beiden Orten früher häufig,

jetzt verschwunden. Zeitz A. Gnadau! Frohsesche Berge!

305. Cynosurus L. 943. cristatus L.

396. Bromus L. 944. asper Murr, nur /S seroiiTiws Beneken. Gänse-

furter Busch A. 945. inermis Leyss. 946. sterilis L. 947. tectorum

L. 948. secalimis L. 949. arvensis L. nicht häufig. 950. commu-

tatus Schrad. Frohsesche Berge A. 951. racemosus L. Schönebeck:

hinter dem Pflanzenkamp; Soolkanal; Bullenwiese; Frohse A.

952. mollis L.

^O?. Brachypoclium P. B. 953. pinnaium P. B. Hecklingen! War-

tenberge! Zenser- und Frohsesche Berge A. 954. silvaticum P. B.

Eosenburger Busch! Schönebeck: Kapitelbusch; Tochheim ara

Damm A.

39)^. Triticum Tourn. 955. caninum "L. Eosenburger Busch! Toch-

heimer Busch! Kapitelbusch; Grünewalde A. 956. repe?is L. * vul-

gare Vill.

Seeale L. * cereale L.

390. Hordeum Tourn. * vulgare L. * distichum'L. 957. murinum'Li.

958. secalinum Schreb. nicht selten; Wiesen bei Stassfurt sehr

verbreitet! Rosenburg! Breitenhagen und anderwärts.

400. Lolium 959. temulentum L. f multißorum Poir. hin und wie-

der angesäet. 960. perenne L. 961. arvense Schrad. selten: "Kl.

Mühlingen ; Zens ; Eickendorf A.

n. Gymnospermae Brongniart.

Conifcrae Juss.

96. Abietaccae L. C. Rieh. 401. Pinus Tourn. 962. silves-

tria L. '* Strobus L.

Ähies Touni. * alba Mill,

97. Cupressaceac L. C. Rieh. 409. Juniperus Tourn. 963.

communis L. nicht häufig. Friederikenberg! Z. R.

Taxaceac L. C. Rieh. Taxus Tourn. •\baccata L. Fricdcrikcn-

berg! verwildert.

CRYPTOGAMAE L.

98. Salviniaccac Barth 403. Salvinia Micheli. 904. natans

All. hinter der Poleiiniilil'; S(;h.
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99. Lycopodiaceae DC. 4:04:. LycopodiumTonrn. 965. Selago

L. sehr selten, zw. Poleimühle und Badetz, Kämeritz gegenüber

A. 966. clavatum L, Friederikenberg! zw. Walternienburg und

Poleimühle; Badetz A.

100. Equisetaceae DC. 405. Equisetum L. 967. arvense L.

ß nemorosum A. Br. zw. Dornburg und Pretzin A. 968. silvaticum

L. Breitenhagener Busch! 969. pratense Ehrh. Breitenhagener

Busch! dlO. palustre L. bei Gödnitz Seh. Schönebeck: Bullenwiese;

zw. Frohse und Westerhüsen; Dornburg. Z, zwischen Jütrichau

und Luso A. 971. limosum L. gemein, var. fluviatile L. bei Dorn-

burg Seh. 972. Memale L. bei Monplaisir Seh.; bei Acken sehr

häufig nach Leysser. (Ob verschieden von dem nach Milde von

Heuser am Eibufer bei Dornburg gesammelten E. ramosissimum

Desf.? Red.)

101. Ophioglossaceae E. Br. 406. Ophioglossum Tourn. 973.

vulgatum Li. zw. Tochheim und Poleimühle! Busch bei Rathmanns-

dorf A.

4:0'J. Botrychium Sw. 974. Lunaria Sw. bei Chörau! bei Gnadau

Seh.

102. Polypodiaceae R. Br. 4©§. Polypodium Tourn. 975.

vulgare L. zwischen Dornburg und Pretzin A.

409. Pteris L. 976. aquilina L. Z. bei Lindau Seh.

41.0. BlecJinum L. 977. Spicant With. zw. Gödnitz und Dornburg

selten Seh.

441. Asplenium L. 978. Tricliomanes L. Mauern des Schlosses in

Barby Seh. 979. Ruta rauraria L. Barby: Mauern im Schloss-

garten Seh. Acken auf der Stadtmauer! Salze an der Kirche. Z.

Nikolaikirche A. 980. Filix femina Bernh. Walternienburg! zw.

Gödnitz und Dornburg; zw. Dornburg und Pretzin A.

41^. Aspidium Sw. 981. Thelypteris Sw. zw. Walternienburg und

Poleimühle; zw. Poleimühle und Badetz; zw. Dornburg u. Göd-

nitz A. 982. Filix mas Sw. Pretzin: Scharleber Holz; Pilm.

Schönebeck: Elbinsel bei der Abendlake A. 983. spinulosum Sw.

zw. Walternienburg und Poleimühle ; zw. Gödnitz und Dornburg;

zw. Pretzin und Dornburg; Pilm A.
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selben, wo die Pflanze schon lange vor ihrer Auffindung inner-

halb unserer Grenze bekannt war, wird bestätigt. Wir haben

die wichtigeren Angaben für das demnächst dem Druck zu über-

gebende Verzeichniss der neuen Entdeckungen des Gebiets aus-

gezogen, in welchem wir auch einige Beobachtungen aus dem
unmittelbar angrenzenden Theile unseres Gebiets, welche wir

Herrn stud. med. Winter aus Menz bei Gransee verdanken, mit-

theilen werden.

Von der trefflichen, im Heft V S. 247 und Jahrg. VI S. 309 ange-

zeigten Sammlung westphälischer Laubmoose von Dr. H. Müller
sind inzwischen noch 2 Lieferungen, die VI. und VII. erschie-

nen, welche sich den früheren würdig anschliessen.

Zusätze und. Beriditignngen.

S. 38. Stellaria nemorum L. (No. 141) wurde am 2. Mai 1866 von

Rother im Busche bei Breitenhagen aufgefunden.

S. 43, Z. 11 V. u. Prunus insititia L. fand Rother im Frühjahr 1866-

in einer Hecke am rechten Eibufer bei Barby, mindestens

völlig verwildert.

S. 45 Z. 18 v. 0. lies: A. statt:
;

,, 50 ,, 5 V. u. „ Collno st. Coller,

„ 53 ,, 13 „ „ Dornebock st. Dornebeck.

„ 56. Die für Verbascum Thapsus L. nach Schueider angegebenen

Standorte: Barby an der Fährstelle, Grüneberger Forst, zw.

Lödderitz und dem Diebziger Busch (aus Heft III. IV. S. 265

unserer Verh. entnommen) gehören zu V. phlomoides L.

S. 60 Z. 10 V. u. lies : A. statt B.

„ 180 „ 18 „ „ vom st. von.

Die S. 94 als Linaria multieaulis aufgeführte Pflanze gehört nicht

zu dieser Art, vielmehr zum Formenkreise der ebenfalls spa-

nischen von Lange im Samenkataloge des Kopenhagener Gar-

tens 1859 p. 28 aufgeführten und vortrefflich auseinander-

gesetzten L. Tournefortii (Antirrhinum Poir.) Lge; und zwar

würde sie sich der aufrechten Tracht und der deutlichen Be-

haarung nach der var. y. minor Lge. anschliessen, während

die Samen in Grösse und Beschaffenheit (Red. erhielt durch

die Güte des Herrn Prof. Lange Samenproben der 3 Varie-

täten) völlig mit der var. ß. glabrata Lge., der in Unseren.
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botanisclieu Gärten unter vielen Namen sehr gewöluilichen

L. Perezii Gay, übereinstimmen. Für diesen Formenkreis möch-

ten w.r übrigens, da über die Dahingehörigkeit des Äntir-

rhinam saxatile L. kein Zweifel besteht, den Namen L. saxatilis

wiederherstellen. Ueber Lange's Zweifel, ob L. saxatilis Lk.

und Hfmg. dahin gehöre, kann Red. leider, wegen Maugel der

Samen an dem Link'schen Originalexemplare, nicht entschei-

den; es wäre daher, um sicher zu gehen, L. saxatilis (L.) Benth.

zu schreiben. Die S. 94 geäusserte Vermuthung über die Her-

kunft der Pflanze gewinnt durch die Auffindung der L. spartea

(L.) Lk. und Hfmg. (S. 207) bei uns an Wahrscheinlichkeit.
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Verbesserungen von Druckfehlern.

Heft II.

Seite 10. Zeile 6. v. o. lies Caprifoliaceae statt Canrifoliaceae.

„ 169. „ 1. v. o. „ 169 statt 691 (bei nicht allen Exemplaren).

Heft III. und IY.

10. v. u. lies citrullifolium statt citrallifolium.

„ 595 statt 295.

„ (Pers.) Loud. statt (Loud.) Pers.

„ Elsholtzia statt Elsholia.

„ Aquilegia statt Aqaileja.

„ laciniatum statt laciniata.

„ S. statt G.

„ Stenactis statt Steuactis.

,,
Cerastium statt Ceratium.

,, Artemisia statt Artesmisia.

„ Tilsit statt^Tllsit.

Heft Y.

lies W. G. statt G. W.

„ leucosperma statt leacosperma.

o. fehlt das Bastardkreuz-Zeichen zwischen r/a;;/*-

noides und argenteo-repens.

lies olivacea statt olivacca.

„ aquilegiaefolium statt aquilegifolium.

„ Desp. statt Derp.

„ Lythrum statt Lytrum.

„ 394 statt 94.

VI. Jahrgang.

Seite 296. Zeile 3. v. u. lies .ff. Spruce statt 6'. Spruce.

„ 306. „ 1. v. o. „ Salix statt Solix.

Seite III. Zeile 12. v. 0.

»>
70.

55
10. v. u.

)>
77.

55
18. v. u.

j)
193.

55
6. v. u.

?>
195.

55
21. v. 0.

»5
198.

55
11. V. u.

» 210.
55

6. v. u.

J5
216.

55 .15. v. u.

5>
230.

55
2. v. u.

55
249.

55
3. v. 11.

„ 393.
55

13. v. u.

55 394.
55

9. v. u.

Seite III. Zeile 4. V. 0,

55
III.

55
3. v. u.

5)
IV.

55
4. v. o.

5*
115.

55
1. V. 0.

55
119.

55
13. v. u.

55
126.

55 1. V. 0.

55
131.

)5
13. v. o.

55
249.

55
13. v. o.
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Seite III. Zeile 4. v. 0.

„ IV.
11

9. v. u.

„ XVIII. „ 14. v. u.

» 36. 11
1. V. 0.

60.
JJ

18. v. 0.

„ 75.
1}

17. v. u.

„ 145. 11
14. v. 0.

„ 155.
11

2. v. 0.

„ 199.
11

20. v. 0.

YII. Jahrgang".

lies Juni statt Juli.

„ 207 statt 206.

„ südlicheren statt sädlicheren.

,,
Crtz. statt Ctrz.

,,
tataricum statt tatarica.

,, Casp. statt Carp.

„ Pirola statt Pirula.

„ öhamaejasme statt Chumaeiasme.

,, Scapkyfera statt Scgphyfera.

Till. Jahrgang.

Seite III. Zeile 16. v. o. fehlt Schpr. hinter icmadophila.

„ 20. „ 21. v. o. fehlt Scop. hinter (L.)

,,
70. „ 16. v. u. lies serratum statt sevratum.

„ 78.
,,

1. v. o. ,, Cardamine statt Cardumine.

., 80. „ 21. v. o. „ Pilosella statt Plllosella.

„ 108. „ 7. v. u. ,, bulbosa statt balbosa.

„ 115.
,, 6. v. u. „ luteus statt lutens.

„ 118. „ 1. v. u. fehlt (Mnch.) hinter L.

,, 119. „ 14. v. o. lies tenuifolia statt tennifolia.

„ 127. „ 9. v. o. „ Cicuta statt Cicata.

„ 134. „ 10. v. u. „ Huds. statt Hads.

„ 138.
I „ 20. v. u. „ L. statt A.

„ 167. „ 14. v. u. „ Carex statt C.

ii
171.

,,
13. v. o. ,, fatua statt factua.

IX. Jahrgang.

setze L. hinter Calceolus und Sehr, hinter iht

psiforme.

setze Rieh, hinter autumnalis.

lies 85. statt 84. und setze L. hinter minor.

„ 11. Mai statt 10. Mai.

„ Wild, statt Wild.

„ Potamogeton statt P.

„ epigeios statt epigejos.

„ riparium Lasch statt rip.

„ 150. füge hinzu das Zahlzeichen 150 auf der Seite hinter 149.

„ 150. Zeile 7. v. o. lies III. statt IV.

X. Jahrgang.

Seite 38. Zeile 4. v. o. lies pumila statt punila.

,', 51. ,, 10. v. o. „ maculosa statt inuculosa.

Seite III. Zeile 3. v. u.

„ III.
ii

6. v. u.

» ni.
ii

7. v. u.

„ 41. )F
8. v. u.

„ 104.
11

13. v. u.

„ 106. „ 10. v. o.

» 107. 11
10. v. u.

„ 142. 2. v. u.
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Seite 56. Zeile 18. v. o. lies Neuhaldensleben statt Neuhaldsusleben.

„ Achill :a statt Achillca.

und Zeile 20. v. o. lies Coronopus statt coro-

nopus

.

lies Alcheniilla statt Allchemilla.

,, Berteroana statt Berteroiana.

„ truncata statt truncuta.

,, dasyclados statt dasyglados.

„ dasyclados statt dasylados.

„ gramineus statt grumineus.

,, Bhacomitrium statt Bhcomitrium.

„ Schk. statt Schm.

„ Nestl. statt Nerti.

,, 6?. sudeticum statt Ä svdeticmn.

„ Sauter statt S anter.

„ (Schult.) statt (Schalt.)

XI. Jahrgang.

Seite V. Zeile 8. v. o. lies erste statt achte. \ (Bei nicht allen

„ V. „ 10. v. o. „ tagende statt liegende. / Exemplaren.)

„ XVI. „ 4. v. o. „ X. statt IX.

„ XVI. „ 13. v. u.
,;

19. statt 18.

XII. Jahrgang.

Seite 112. Zeile 13. v. o. lies Tetralix statt Tdraxil.

,, 134. Anm. Zeile 6. v. u. schalte ein hinter „Vogesen": (statt „Was-

genwald").

„ 137. Zeile 4. v. o. lies Standort statt Boden.

„ 140. „ 19. v. o. „ Ceratozamia statt Ceratosamia.

„ 143. „ 10. v. u. ,, Juen-nan statt Jiin-nan.

86.
5?

18. v. u.

93.
?J

3. V. 0.

99.
5>

17. V. 0.

103. 5» 14. V. 0.

112.
JJ

11. V. 0.

125. „ 2. V. u.

126.
5)

1. V. 0.

126.
5J

14. V. u.

141.
J5

12. V. u.

147.
?)

17. V. 0.

149.
)J

11. V. u.

153. » 8. V. u.

166. „ 16. V. 0.

166. » 19. V. u.
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